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Der Reichskanzler verteidigt sich .
(Tel . Bericht.)" — Berlin , 12. Dez . In der „Rordd . Allg . Ztg ." verteidigt sich der

Reichskanzler gegen eine Reihe von Vorwürfen , die zweifellos in der
Wahlbewegung gegen ihn erhoben werden dürften . Zuerst rechtfertigt
er seine Unterschrift unter die Steuergesetze von 1909 , da ste nötig ge¬
wesen wären , „die Geschäfte des Reiches über den toten Punkt hinweg
zu bringen " . Fürst Bülow wird als Eideshelfer dafür aufgerufen ,
daß die Verabschiedung der Reichsfknanzreform in der allein mög¬
lichen Form der Mehrheitsbeschlüsse erforderlich gewesen wäre . Dann
wird die Nichtauflöfung des Reichstages nach dem Zusammenbruch des
BLlowblocks damit gerechtfertigt , daß man sachlich und erfolgreich
bis zum Schluß gearbeitet habe . Das Zentrum habe zur Mitarbeit
herangezogen werden müssen , weil die Ausschaltung einer so großen
Partei dauernd nicht möglich fei . Ein schwarz -blauer Block sei nicht auf¬
gerichtet worden » . jedenfalls könne keine Rede von reaktionärer Herr¬
schaft eines solchen Blockes fein . Bis in die letzten Tage habe sich der
alte Reichstag national und politisch bewährt und damit die Staats -
kunst des Herrn v. Bethmann gerechtfertigt .

Im Einzelnen schreibt die „Rordd . Allg . Ztg ." in ihrem Rück¬
blick auf die abgeschloffene Legislaturperiode des Reichstags :

„Man hat es dem ' Nachfolger Buloios zum Vorwurf machen
wollen, daß er als der erste Mitarbeiter des vorigen Reichskanzlers
zurzeit der Blockpoltik/Mit , der Gegenzeichnung des Finanzresorm -
gesetzes fein neues Amt begonnen hqt . Keiner dieser Kritiker ver¬
mochte aber anzugeben , mit welchen andere « Mitteln die Geschäfte des
Reiches ohne die schwersten inneren Erschütterungen über den „toten
Punkt " hätten hinweggebracht werden fallen . Für den Nachfolger
Bülows , wer er auch fein möchte , lag eine zwingende Situation vor ,

!6et der die Aufgabe hieß : ,to make best of it . Ihr ist die Regierung
in sparsamer Finanzwirtschast gerecht geworden . Mit Bezug auf die
Mängel , die dem Reformwerke in , Bezug auf die einzelnen Steuern
wie auf ihre Zusammensetzung änhafte « motzen,,kann nicht widerlegt
werden, daß die Vermehrung der Reichseinnahmen um mehrere hun¬
dert Millionen Mart eine auch nach Ansicht de» frühere « Kanzler « »n-
auffchiebbare Notwendigkeit war .

„Tatsächlich begann mit dem Zeitpunkt des Zusammenbruchs des
Blocks bereits der Kampf um di« Mehrheit im kommenden Reichstag .
Aber trotz des Bedürfnisses der Parteien , Vergangenes zu . recht -
fertigen und Künftiges wieder vorzubereiten , nahm die fachlich« Ar¬
beit einen ruhigen , erfolgreichen Fortgang . Die Thronrede hatte ein
sehr nüchternes , aber reichhaltiges Arbeitsprogramm vorgezeichnet.
Der Reichskanzler stellte in der ersten Etatrede dem Streit um Ge¬
schehenes den Zwang zum Schaffen gegenüber . Dieser Zwang , wenn

,tt auch die Parteien nicht versöhnen konnte, fetzte sich in tüchtigen
Werken durch . Die Parteikonftellationen , die großen Teilen des
Reüystags eine Stellung in las Negativ « zuwiesen, hatten stets den
Charakter des Vorübergehende«, weil ste der Vielgestaltigkeit unseres
Parteilebens in Verbindung mit der Dauer nicht standhalten konnten.
Das wachsende Bedürfnis aller bürgerliche« Parteien , den vater¬
ländischen Forderungen ihrer Wähler nicht nur in der Kritik , sondern
auch durch die Tat Ausdruck zu geben, macht die Wiederkehr solcher
Konstellationen immer unwahrscheinlich; es sei denn , daß ste sich in
später Zukunft in der Zweiteilung unseres gesamten politischen
Lebens vollziehen sollte.

„Politisch völlig unmöglich war es , daß an die Stelle des zusam¬
mengebrochene» Blocks sofort ein neuer trat , nachdem gerade die
Exklusivität des alten '

zur Katastrophe geführt hatte . Parteipolitisch

Der Erbprinz .
Erzählung aus einer kleinen Residenz. Von Horst Bodemer .

<17. Fortsetzung.) >:aLvru2 ver:-:,-
Als die Herren auf die Freitreppe heraustraten , konnte

Albrecht-Ernst feine Ueberrafchung nicht verbergen .
„Sie hier , Exzellenz?"
„Leider aus einem sehr traurigen Anlatz, Hoheit , meine

Tochter ist schwerkrank !"
„Schwer — krank ?"
Der Erbprinz hielt sich mit der linken Hand an dem

Geländer fest, alles Blut strömte ihm zum Herzen. Schreck,
Entsetzen malte sich in seinen Gesichtszügen. Neben ihm stand
Rellenthin und bitz sich die Oberlippe blutig . Der Schleier'
zerritz vor seinen Blicken , jetzt wutzte er . wen der Erbprinz
liebte ! Blitzschnell , arbeiteten feine Gedanken , die Glieder
der Kette , die er wachen -, monatelang in schlaflosen Nächten
hatte zusammenkonstruieren wollen , schlossen sich mit einem
Male .

Ruhig , traurig sah der Minister den Erbprinzen an .
„Za — da weitz ich nicht — gleich werden wir wiche:

fahren — Herr von Lübbars . ich bedauere wirklich sehr —
Exzellenz, steht es wirklich schlimm ?"

„Sehr schlimm. Hoheit ! "

Länger durste dieses Schauspiel auf der Freitreppe nicht
währen . An den Türen der Ställe standen die Leute , der

«Kutscher konnte jedes Wort verstehen.
„Dürfte ich Hoheit untertänigst bitten , mein bescheidenes

Haus zu betreten ? "

Da warf Albrecht-Ernst den Kopf in den Racken und
schritt durch die Tür .

„Aber nur für einen Augenblick — ich bin ganz fassungs¬
los, ja, was fehlt denn eigentlich Ihrer - Tochter, Exzellenz? "

war allerdings der Wunsch der linksstehenden Parteien begreiflich,
daß sich ein solcher der Regierung dienstbarer neuer Block bilden möge,
um gegen beide im Hinblick auf di« bevorstehenden Wahlen eine kon¬
zentrierte Opposition inszenieren zu können. Praktisch mutzte diesem
Wunsch die Erfüllung versagt bleiben , so oft auch das von Herrn von
Bethmann -Hollweg richtig zitierte Wort des Fürsten Bismarck von
den „gottgegebenen Abhängigkeiten" unter Entstellung seines Wort¬
lauts und Sinnes als Stütze für eine parteitaktifche Fiktion miß¬
braucht worden ist.

„Der Reichskanzler konnte tatsächlich die Geschäfte nur unabhängig
von den Parteien in dem Sinne fhren , daß er nicht dem persönlichen
Anspruch auf die Gefolgschaft bestimmter Parteien für die Gesamtheitder zu erledigenden Arbeiten erhob. Die Sache mutzte sich jedesmal
selbst ihre Mehrheit suchen. So trägt die Arbeitsleistung der Session,die mit wechselnden Mehrheiten zustande gebracht wurde , auch nicht
den Stempel eines einseitigen Parteieinflusses . Es geht in keiner
Weise an , diese Seffion als eine Periode politischer Reaktion zu be¬
zeichnen :"

. Der Artikel führt zum Beweise die -Behandlung der Verfassungs¬
fragen an , insbesondere die «lsatz-lothringische Verfassung , ferner die
sozialpolitischen Gesetze und schließt mit den Worten :

„Die bürgerliche Linke scheint im Blockreichstag endgültig den
Bruch mit ihrer kritischen Haltung zu den Wehr - und Kolonialfragen
vollzogen zu haben . Die alte » Schlagworte , mit denen früher der
Freude am kolonialen Besitz entgegengearbeitet wurde , sind aus den
Debatten ganz verschwunden; nur als gegen unseren neuen Kolonial -
erwerb zu Felde gezogen wurde, sah man einige der mißtrauischenalten Bekannten wiederkehren. Auch hier wird die Zeit lehren , ob
rat? wirklich ein „krankes Kind" oder nicht vielmehr einen wackeren
Zuwachs ins Haus bekommen haben.

Schließlich wird in diesem Reichstag das kraftvolle patriotische
Gefühl nicht »ergeffen werden, in dem er sich in feiner letzten Sitzung »
ohne Unterschied der Parteien mit der Regierung dem Ausland gegen¬
über wieder zufammenfand. Was in all dem inneren Streit und
Hader so oft und schmerzlich , vermißt wurde,

' das wurde uns zum
Abschied von diesem Reichstag noch beschreden : Ein klarer , helle« und
eherner Zusammeaklang. So gesellte sich der Zwang zum Schaffen,den wir im Innern '

nicht entbehren konnten, und der freie Wille zu
fester Selbstbehauptung in allen Stürmen unseres nationalen
SchMU »-"

Die offiziösen Auslastungen sind nach Uederschrist und Form als
gutes Nachwort für den alten Reichstag, in Wirklichkeit als Per ,
herrlichung Bethmannjcher Regierungskunst gedacht . Die Reichstags -
Neuwahlen werden ja schon bald zeigen', ob das optimistische Urteil
der Regierungsosstziösen berechtigt ist oder nicht.

Badischer Landtag .
<A Karlsruhe , 11 . Dez.

5. Sitzung der Zweiten Kammer . (Schluß .)
Abg. Rebmann (Ntl .) fährt in dem Bericht ^ der Bnd -

getkommiffion über die 1910/11 erteilten Administra¬
tionskredite fort : Bei eingehender Prüfung der einschlä¬
gigen Verhältnisse ergab sich als Gesamtbedarf die Summe
von 128 360 Mark, soweit gegenüber dem Ergebnis der
Sammlung ein Mehrbedarf von 16 366 Mark , der durch einen
Administrativkredit in dieser Höhe gedeckt wurde . Auf dem gleichen
Wege wurden den in Betracht kommenden Gemeinden 13 200 ,M zu¬
gewendet. Die wiederholten Fehlernten , welche der Rebbau in den
letzten Jahren zu verzeichnen hatte , und insbesondere der Fehlherbstdes Jahres 1910 ließen außerordentliche Maßnahmen zur Unter¬
stützung der in Bedrängnis geratenen Rebbauern als dringend er¬
forderlich erscheinen . Zur Linderung des Notstandes im badischen

„Ein schweres Nervenfieber ist gestern ausgebrochen ! "
„Gott — das ist ja entsetzlich !"
Rellenthin hatte beide Hände auf die Stuhllehne gelegt ,er fürchtete, hinzuschlagen . Ihm war es, als schwebte sein

Körper davon, nur der Kopf brannte wie höllisches Feuer ,wurde schwerer und schwerer, ein Ziehen verspürte an den
tZchläfen , das immer heftiger wurde . Herr von Lübbars
hatte ihn beobachtet . Jetzt war der Augenblick gekommen,dem Erbprinzen die Augen zu öffnen.

„Herr von Rellenthin , Sie sind ja ganz elend geworden ,
ich werde Ihnen einen Kognak holen ! "

„Rein , nein , ich danke — wirklich!"
„Hoheit wollen gnädigst verzeihen ! — Wie die Dinge

nun einmal liegen , ist 's ja begreiflich, daß Herr von Rel¬
lenthin zu Tode erschrocken ist ! Hoffen wir das Beste ! Viel¬
leicht ist 's ganz gut, daß die Krankheit endlich zum Ausbruch
kam , lange genug hat sie sicherlich schon in Fräulein von
Baaken gesteckt !"

Schnell verließ Herr von Lübbars das Zimmer . Der
Erbprinz wutzte gar nicht , was er denken sollte. Er sah ab¬
wechselnd den Minister und Rellenthin an .

Ruhig sagte Exzellenz von Baaken :
„Es hat ja keinen Sinn , die Tatsachen vor Hoheit länger

zu verbergen , Herr von Rellenthin liebt meine Tochter !"
„So ? — Wirklich ? — Das wutzte ich nicht !" Er rutschte

auf seinem Stuhl hin und her. „Jetzt begreife ich auch man¬
ches! — Es war unrecht, lieber Rellenthin , datz Sie sich mir
nicht ruhig anvertraut haben — wir sind doch Freunde —
nicht wahr ? "

Die . Worte überstürzten sich , des Erbprinzen Augen gin¬
gen wie geistesabwesend im Zimmer umher . Und Rellenthin
satz da wie ein Sack und sagte kein Wort .

Eine peinliche Pause entstand, Lübbars kam noch immer
nicht.

Weinbaugebiet würde ein Administrativkredit in Höhe von 135 060 -6
verwilligt . Ein weiterer Kredit von 38 666 Ji war nötig zur Wie
derherftellung der durch Hochwasser weggerissenen Gewölbebrücke übe
den Steinbach im Zuge der Albtalstratze. Durch das am 21 . Mai 1911
im Taubergrnnd niedergegaugeae Unwetter ist den betroffenen Ge
markungen ein ungewöhnlich schwerer Schaden zugesügt worden dur .
Zerstörung und Beschädigung von Gebäuden, Brücken und Wegen
Auflösung urid lleberkiesung von Grundstücken , Vernichtung vo»
Fahrnissen , Vieh und Feldsrüchten. Angesichts der schwer bedrängter
Lage der wenig leistungsfähigen Gemeinden und Bewohner erschie »
es geboten , neben den aus Sammlungen fließenden Geldern auch
staatlich« Mittel zur Linderung des Notstandes zu gewähren . Es wur
den durch Adminiftratiokredite bewilligt am 12 . Juni 10 000 Jt zu
Linderung d . ersten Not , am 26. Aug. 9767.96 M z . Bestreitung d. Koste»
der Saatgutbeschaffung und zur Bestreitung der Kosten der geleistete»
militärischen Hilfe sowie am 23 . September 200 000 Ji zur Gewährt !»
von Beihilfen zur Wiederherstellung der Gebäude, die durch das Hoch
wasscr im Taubergrund zerstört oder beschädigt worden sind ode
deren Niederlegung infolge der Beschädigung erforderlich war . In
folge des Brandes in Faßen am 7. Oktober 1910, dem 16 Wohn - un '
Oekonomiegebäude zum Opfer fielen , und der dadurch ermöglichte »
Bausitzsktzuna der Baufluchten für die Neubauten hat sick
Gelegenheit geboten, die durch den Ort führende Landstraße :anden
Kadelburg wesentlich zu verbessern. Hierzu wurden 12 666 Mark be
willigt . Ein weiterer Administrativkredit von 42 060 Mark war not .
wendig zum Ankauf des Hauses Turmbergstraße 5 in Durlach al »
Dienstgebäude für das Forstaznt daselbst . Die Kommission hat di
einzelnen Positionen geprüft und Ausstellungen nicht zu mache« gs
habt . Sie stellt den Antrag , die bewilligten Administrativkredtte zi
genehmigen .

Abg . Weißhanpt - Metzkirch (natl .) : Namens der in Betrach
kommenden Gemmsiden danke ich der Regierung für ihre Bemühunge »
auf das Zustandekommen eines Truppenübungsplatzes . Ganz beson
derx dan . e ich dem Herrn Minister des Innern , dessen Bemühunge »
es hauptsächlich zu danken ist, dckß die , Sache in einer für uns be
friedigenden Weise geregelt worden ist.

Abg . Dr . Schäfer (Ztr .) : Wir wissen , von welche » demen
laxen Ereignissen unser Land in den letzten Leiden Jahren betrosfe »
worden ist. Ganz besonders schwer wurde der Taubergrund heim
gesucht . Ich habe eine Aufstellung über die Schäden, in welcher sick
u . a . folgende Zahlen befinden : Eebäudeschaden 300 000 Ji , 3 Mil
Iixmen Feldschaden, 60 000 M Rebschaden , 50 000 M Fahrnrgschaden
Man schätzt den Gesamtschaden auf 6—7 Millionen Maxk . Gleich
nachdem das Unglück mit seinen Folgen bekannt geworden war , ha
erfreulicher Weise eine Hilfsaktion eingesetzt. In dieser Beziehung
ist zunächst der Leistungen der Regierung zu gedenken . Sie hat s->for
eingegriffen , um die erste Not zu lindern . Des weiteren . Haber
wir den Leistungen privater Natur zu gedenken . Hier gingen der
Landessürst und das Eroßh . Hans mit gutem Beispiel voran . Dan »
hat die Kirchenregierung eine Kollekte im ganzen Lande eingeleite ,
und weiter haben wir die Hilfsaktion der großen Städte zu ver
zeichnen. Auch der deutsche Kaiser hat eine größere Spende für Hoch
wassergeschädigte gestiftet. Nach einem mir vorliegenden Verzeichnis
sind Hilfsgelder auf diesem Wege 536 666 Ji eingegangen . Gedenke»,
müssen wir auch der Hilfe der bayerischen Truppen und der Kehle »
Pioniere . Zu der materiellen Hilfe trat auch die ideelle Hilfe , deren
großer Wert anerkannt werden muß. In erster Linie müssen wir
hier zuerst des Grotzherzogs gedenken . Er reiste sofort nach dem
Unglück in die heimgesuchte Gegend und besuchte ^>ie einzelnen Gemein¬
den, überall durch trostreichen Zuspruch die Leute ermunternd und auf -
richtend . Das Frankenland wird das seinem Fürsten in Treue vergel¬ten . Auch dem Herrn Minister des Inner « müssen wir danken für
sein rasches Eingreifen und feine Hilfe. Er erschien sofott in der vom

„Hoheit , wir wollen hoffen , alles nimmt noch ein gutesEnde ! Herr von Rellenthin steht seit langem meinem Her .
zen sehr nahe !"

„Aber dann begreife ich nicht — datz — datz —“ der Kop
sank dem Erbprinzen nach vorn — „also , datz sich Ihr Fraulein Tochter noch nicht mit Herrn von Rellenthin — ver
lobt hat !"

„Es waren noch Hindernisse zu überwinden !"

„So , so — na , ja — wir sprechen wohl ein andermw
darüber , Exzellenz ! Da kommt ja Herr von Lübbars ! Gebe»
Sie mir , bitte , auch einen Kognak — danke . — O je !" —
Die Hälfte schüttete er auf seinen Anzug. — „Ja . der Schree— täglich werden wir ein paarmal antelephonieren ! — <5tt
bleiben doch hier , Exzellenz ?"

„Wenigstens noch bis morgen! Meine Frau ist auch du
sie pflegt mit Frau von Lübbars meine Tochter; Hoheit wer
den gnädigst verzeihen, wenn sich die Damen nicht sehe »
lassen .

„Aber ich bitte , Exzellenz !" Er erhob sich. „Mein »
Empfehlungen und viele Besserung !"

Hastig reichte der Erbprinz dem Minister und Lübbars
die Hand . Die Herren begleiteten den hohen Besuch bis zun.Wagen , Rellenthin ging hinter ihnen wie im Traume her . —

Als das Gefährt verschwunden war , atmete der langeLübbars tief auf.
„Alles ist besser abgelaufen, wie ich befürchtet hatte ! "
Der Minister zog die Augenbrauen hoch .
»8rogt sich doch sehr ! Soweit ich habe feststellen können ,entbrennt jetzt erst der Kampf!"
„Exzellenz! "

„Ja , mein Lieber , denn der Erbprinz ist aus hartemHolze ! Einem Nebenbuhler räumt der nicht das Feld , jeden -



cJfttf 4
■traf Grund des § 227 des R .-S1 . -E .-B . Die Eltern des
! jugendlichen Täters waren heute in Metz anwesend . Der
Vater des Marti « , der Beigeordneter in Pierrevillers ist,
erklärte , schon »orige Woche in Metz gewesen zu sein , um
Alexis Samai « zu ersuchen, er möge seine « Sohn aus der
Liste der „Jennesse Lorraine " streichen, sei aber von Samai «

<« id)t empfangen worben . Der Vater war über Eamain
! höchst aufgebracht. Die Zeugen , die heute Morgen behauptet
' hatten , Paul Samai « sei der Täter , erklären lt . „Frkf. Ztg ."

nunmehr , dies « icht bezeuge « zu können.

Unglücksfälle .
. • " «= Esse« (Ruhr ) , 12 . Dez . (Tel .) Bei Osterfeld ra ««te
das Automobil des Arztes Berkeuhaver mit voller Wucht

'
gegen einen Baum . Der Arzt , seine Fra « und ein Bruder
des Arztes wurden sch«»er verletzt.

= Kascha« (Ungarn ) , 11. Dez . (Tel .) Während einer
von den Offizieren des 31 . Infanterie -Regiments veranstal¬
teten Jagd entlud sich während einer Pause das Gewehr
eines Hauptmanns : das Geschah drang dem Oberleutuant

Meiner in den llaterleib . Er wurde sterbend ins Hospital
'gebracht. Der Hauptmann wollte Selbstmord verüben , wurde
jedoch daran gehindert .
'

<= Oporto , 12. Dez . (Tel .) Durch den Sturz eines
Strahenbahnwagens in

^
den Duero wurden 18 Personen

getötet und 3V verletzt . Die Mehrzahl der Opfer ist
erkannt . Nur wenige Passagiere konnten sich rechtzeitig in
Sicherheit bringen .

lls Rewyork , 11 . Dez . (Tel .) Die letzten Meldungen
über das schreckliche Unglück im Bergwerk von Knoxeville

Waffen es als ausgeschlosien erscheinen, dah auch nur einer
von den 207 Bergleuten , die in die Grube eingefahre»
waren , gerettet werden kann . Bisher sind zwei Leichen zu

-Tage gefördert worden , die furchtbar verstümmelt waren .
-Daraus läßt sich erkennen, von welcher Heftigkeit die Explo
fton war . Am Schachteingange spielten sich herzzerreihende
Szenen ab. Fast jede Familie des Ortes vermiht einen An¬
gehörigen . Die Rettungsmannschaften gingen von drei ver
schiedenen Seiten vor , ohne dah es bisher gelang , an die

-Verunglückten heranzukommen . (B . T .)

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presset

e =; Potsdam , 11. Dez . Der Kaiser verlieh dem Fürsten
zu Schaumburg - Lippe den Schwarzen Adlerorden .
Um 2 Uhr Sv Min . reiste der Fürst nach herzlicher Verabschiedung
von den Majestäten ab.

— Köln , 11. Dez . Wie der „Frkf. Ztg ." nach verlautet ,
tritt der Kaiser Mitte Januar eine Mittelmeer -Reise an ,
zu der die Einladungen bereits ergangen sind . Unter an¬
derem hat Prof . Dr . Euler , Direktor des Gymnasiums in
Weilburg , eine Einladung erhalten .

3 Dresden, 12. Dez . (Privattel .) Zu der »ationallibe «
ralen Interpellation über das päpstliche Motu pro¬
prio » die in der heutigen Sitzung des Landtags verhandelt
werden soll , verlautet , dah Verhandlungen zwischen Dresden

'und Berlin über die Antwort , die die sächsische Regierung
geben wird , geschwebt haben . Dieser Umstand hat es auch
bewirkt , dah die Beantwortung der Interpellation , die ur¬
sprünglich für letzten Freitag angesetzt war . auf morgen ver¬
schoben worden ist . Mit Rom sollen angeblich wegen der
besonderen Stellung des katholischen Hofes gleichfalls Unter¬
handlungen im Gange gewesen sein . Aus der Antwort der
sächsische« Regierung wird also in gewissem Sinne die Reichs¬
regierung sprechen .

cs Brüssel, 12. Dez . (Privattel .) Der deutsch« Kaiser hat dem
König Albert von Belgien aus Anlaß der Explosion im Lütticher -
Wintergarten-Kino in einem Telegramm fein Beileid über das
Unglück ausgesprochen .

— Petersburg. 12 . Dez . Der Minister des Innern hat in der
Duma einen Gesetzentwurf bezüglich der Hilfsaktion in den durch die

' Mißernte betroffenen Gouvernements eingebracht . Demzufolge ist
' eine Gesamtsumme von 180,5 Millionen Rubel erforderlich , wovon
42,4 Millionen bereits verausgabt sind.

Konstantinopel, 11. Dez. (Wien . Korr .-Bur .) Im Kriegsmini -
I sterium sind Depeschen eingelaufen , in denen über Zwischenfällean der
- türkisch-bulgarische « Grenze berichtet wird. Danach hätten die Bul -
' garen gegen den türkischen Posten von Kirmizitasch in der Zone von
! Tamrusch das Sewehrfeuer eröffnet, das erst nach einer Intervention
der Offiziere eingestellt wurde. Das türkische Blockhaus Dauidereh

- in der Zone von Krivolok sei niedergebrannt worden. Die Bulgaren
- hätten auf drei türkische Soldaten geschossen , welche feststellen sollten,
; ob die Untersuchung der eingeladenen bulgarischen Offiziere an-
; gekommen sei . Da die meisten der von den Bulgaren abgeschossenen
Kugeln aus Gras- oder Martinigewehren stammen , glaubt man,
daß die Angreifer Bauern waren.

) ! ' MewMorü , 12. Dezember. (Privattel .) Aenßerungen des
republikanischen Nationalausschusses beweisen unab¬
änderlich die Adsicht, bei der neue « Hrästdenteuwahl Hast fallen
zu lassen und Aoosevelt als Kandidat für das Amt des Präsi -

.denteil aufzustellen.
- -- Mio de Janeiro , 12. Dez. Wie aus dem brasilianischen

' Küstenstaat Pernambuco gemeldet wird , hat die Re g ieruug
von Pernambuco das N e g i e r n n g S g e b ä u d e heimlich ver¬

fassen . General Dantas Barreto wird heute in Pernambuco
Erwartet.

Zu den MarottsvertrSgen .
SS Paris , 11. Dez. Eine anscheinend offiziöse Note erklärt , dah

.die französtsch-fpanischen Marokkoverhandlnngen entgegen den von
einzelnen Blättern verbreiteten pefsimiftifchen Meldungen einen nor -

^malen Verlauf nehmen und auf keine unüberwindliche Schwierig¬
keiten flohen . — Das „Journal des Dsbats " meint, diese pessi¬
mistischen Nachrichten entsprechen der Verstimmung jener Kreise ,
welche geglaubt haben , von Spanien den Eeoenwert der Deutschland

'
gemachten Zugeständnisse zurückerlangen Mt können .

c-- Madrid, 12. Dez . (Tel .) Der Minister de» Aeuher« hat dem
frnnzösischen Botschafter Spaniens Antwort auf die französischen Ver-
handkungsvorfchlage mitgeteilt . Der französische Botschafter befindet
sich « icht ganz wohl.

<= Southampton , 12. Dez . Auf der Rückreise von Agadir
jist der kleine Kreuzer „Berlin " im hiesigen Hafen an -
• gelaufen , um Kohlen einzunehmen .

Zur Lage i « Perfie « .
fad Laudon , 11 . Dez . I « der heutigen Sitzung des

Unterhauses erklärte der RegiernngSvertreter im Namen des
Ŝtaatssekretärs Grey auf eine Anfrage wegen der zukünftigen

-Befetznng - erfisch» amtlicher Strkke « mit Fremde « : Rußlands

gl HB traf * pte rTfa'i ' « Mag« -« . Dienstag , dev 12. Dez. 1911 . Nr . 678

Forderung sei , daß Persien keine Fremden anstelle , ohne vor¬
her die Zustimmung der englischen und russischen Gesandtschaft
einzuholen. Von Interessensphären sei in der Forderung nichts
erwähnt . Die englische Regierung sei von der Absicht Ruhlands
diese Forderung zu stellen, vorher in Kenntnis gesetzt worden
und habe ihr zi.gestimmt, über sie sei nicht gebeten worden , die
Forderung zu unterstützen. Die Praxis sei bisher gewesen, daß
die Regierungen über die Berufung von Fremden an amtliche
Stellen befragt worden seien .

) !( Aonttantiuopel , 12. Dez . (Privattel .) Auf der Pforte
ist jetzt die Antwort der Mächte auf die türkische Note betr .
Persien eingetroffen. Me Mächte erklären , sie seien in Petersburg
vorstellig geworden und Rußland habe erklärt , es hege keine
Absichten gegen die Integrität Persiens . Die Ant¬
wort wird auf der Pforte als bedeutsamer Erfolg der
türkischen Diplomatie angesehen.

Die Unruhen in China .
— Paris , 11. Dez. Dem „Temps" wird aus Saigoa

gemeldet : Die Lage im Hunangebiet scheint sich zu bessern . Die
Beamten der Hunanbahn bleiben alle auf ihren Posten , nur
deren Frauen ttnb Kinder wurden nach Jndochina in Sicherheit
gebracht. Der Generalgonverneur von Jndochina hat alle Maß¬
nahmen getroffen, um erforderlichenfalls die Polizeitruppen zu
verstärke»! , die europäischen Bahnangestellten zu schützen und die
Plünderung der Bahnhöfe zu verhindern .

bä Shanghai , 11 . Dez . Die Deutschen Ostastens sind
errrat durch die andauernde Verdächtigung der deutschen Politik
durch die Japaner . Die Gehässigkeit der Japaner fft eine un¬
mittelbare Folge der planmätzigen Feindseligkeit der Engländer
und Franzosen . Was die chinesischen Wirren angeht, so wird
Dentfchlane in der japanischen Presse auch darum als Siinden -
bock vorgeschoben, um die eigenen unlauteren Machenschaften,
besonders bei der aller Unparteilichkeit hohnsprechenden Unter¬
stützung der Aufständischen zu verschleiern. Japanische Schiffe
haben in der Jangtsemündung 37 500 gute russische Gewehre
und 35 Millionen Patronen ans die Schiffe der Empörer ver¬
laden . Sie liefern übrigens auch , wenn sic das Geschäft machen
können, Waffen an die Kaiserlichen.

— Peking, 11 . Dez. (K. G ) Gegen die von den Rebellen
in Schanghai beabsichtigte Durchsuchung der Schiffe nach Kontre-
bande werden die Mächte vereint Vorgehen.

— Land»« , 12. Dez. (Privattelegr .) Wie aus Peking ge¬
meldet wird , hat gestern die 1. Sitzung des Fried ens -
an sschnsses stattgefunden . In japanischen Kreisen ist man der
Ansicht , daß die Delegierten die Rep»»blik der Monarchie vorziehen
werden.

Der türkisch-italienische Krieg.
Das Borgehen Italiens ,

hd . Paris , 11 . Dez . Die italienische Regierung gibt be¬
kannt , daß alle italienischen Feindseligkeiten gegen Scheik Said
im roten Meere , das kürzlich beschossen wurde, eingestellt seien ,
weil dieser Platz als französischer Besitz reklamiert wurde.

Die Haltung der Türkei .
bä Konstantinopel, 12. Dez . (Tel .) Der Kriegsminister Mahmud

Schewkett Pascha erklärte sich für sehr befriedigt von dem Verlauf der
Ereignisse vor Tripolis . Es fei ein Segen , daß die Türken und Ara¬
ber endlich aus dem Bereich der italienischen Schisfsgrschütze heraus
gekommen feien. Nach dem Verlust der Forts fei der größte Teil der
türkischen und arabischen Streitkräfte ins Innere Mit allem Train
abgezogen und nur 3000 Mann hätten bet den Kämpfen um Ain
Zara etwa 30 000 Italiener beschäftigt und vor ihrem Rückzuge 8
Feldgeschütze, die zu schwer für den Wüsten -Transport waren, «er-
fiegelt zurückgelassen.

= Konstantinopel» 12. Dez . Bei der Wahl eines Deputierten
wurde der Kandidat der liberalen Entente Redakteur Heireddin gegen
den jungtürkifchen Kandidaten JuftiMinifter Memduh mit einer
Stimme Mehrheit gewählt.

— Konstantinopel, 12. Dez . Bezüglich der Dardanellenfrage wird
in hiesigen Regierungskreisen erklärt , gemäß dem Standpunkte der
Pforte sei jede Verhandlung über diese Frage unmöglich . Rach In¬
formationen aus authentischer türkischer Quelle werden die Italiener
lediglich aus dem Bereich der Dardanellen entfernt. An anderen be¬
festigten Plätzen wie Saloniki und Smyrna werden sie unter der Be¬
dingung bleiben könne«, dah !ie sich den Berteidigungswerken nicht
nähern. (Jedenfalls haben die gütlichen Vorstellungen des deutschen
Bctfchafters in Konstantinopel, Freiherrn v . Marfchall, diese Aende-
rung des ursprünglichen Beschlusses der türkischen Regierung veran¬
laßt. D . Red.)

— Konstantinopel, 11 . Dez. Die „Köln . Ztg . " meldet
von hier : Es «nlerbleibt vorläufig infolge der Vorstellungen des
deutschen Botschafters die Ausweisung der Italiener aus Smyrna
Die Ausweitung der Italiener aus befestigten Plätzen wie
Gallipoli »vird von der Regierung aufrecht erhalten .

In Tripolitanien .

Rußland und die Dardanellenfragc .
— Konstautinopel, 11 . Dez . Die „ Kölnische Zeitung "

meldet von hier : Die Frage der Oeffnnng Dardanellen für
russische Kriegsschiffe ist hier nach einem Vorschlag des russischen
Botschafters erwogen worden. Dieser Vorschlag läuft im
wesentlichen aus die Wiederherstellung des Vertrages von Hun -
kiar Jskelessi vom 8 . Juli 1833 hinaus . Die Haltung Oester¬
reich-Ungarns in dieser Frage ist ablehneitd, indessen liegt keine
amtliche Aeußerung vor . In dem Vertrag von Huukiar Jskelessi
ging die Pforte mit Rußland ein Defensivbündnrs ein und ver¬
pflichtete sich, keinem fremden Kriegsschiff die Durchfahrt durch
die Dardanellen zu gestatten .

Handel und Derkehr.
* Aarksrnöe, 9. Dezember. A . Schlachthof . I « der Zeit vom

4. Dez. bis 9. Dez. wurden im hiesigen Schlachlhof geschlachtet ;
1559 Stück Vieh und zwar : 204 Großvieh (52 Ochsen, 63 Rinder ,
68 Kühe , 21 Farcen) 355 Kälber , 934 Schweine , 53 Hammel.
4 Ziege», 0 Kitzlein , 3 Ferkel , 6 Pferde. 12260 Kilo Fleisch »v»r-
den außerdem von auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt .
— B. Biehho f. Zum Markte wurden aufgetrieben : 22 Ochsen .
19 Bulle »», 60 Kühe, 75 Färsen, 261 Kälber , 00 Schafe , 0 Ziege,
1457 Schweine . Kaufpreis für Ochsen 1. Qual . 92—94 M. , 2 . Qual)
88 - 90 M.. 3. Qual ., 85—87 M., für Bullen 1. Qual . 81—83 M ..
2. Qual . 78—80 Bl. , 3. Qnal . 74—78 SM . , für Färsen 87r- 94
M.. für Kühe 1 . Qual . 70—74 M .. 2. Qual . 60—70M -. 3. Qual.
54—60 M.. für Kälber 1 . Qnal . 90—93 M .. 2. Qual . 83—88 M.,
3. Qual . 78—82 M„ für Schweine 1. Qnal . 62—64 M ., 2. Quäl.
00—00 M . Tendenz des Marktes : langsam .

1. Mannheim , 11. Dez. Die Mannheim -Ludwigshafener Essen -
Händler en gros haben ihre Verkaufspreise, um 5 Mark pro Tonn«
erhöht infolge der Preiserhöhung der Walzwerke für Stabeisen und
Grobblech.

* Mannheimer Effektenbörse . 11. Dez. (Offizieller Bericht) . An
der heutigen Börse wurden , von Brauereien besser bezahlt : Eichbaum
mit 116 Proz . und Schwartz-Aktien, die 127 .50 Proz . gehandelt wur¬
den. Sinner , Erünwinkel notierte 235 .50 E . und Messerschmitt 70 G.
71 B . Von Banken waren höher : Pfalz . Bank 132 .50 . E . und Rhein.
Kreditbank (neue Aktien) 134 .50 E . Sonstige Veränderungen
Frankona 1235 E ., Heddernheimer Kupfer 115 E ., Portland -Zement¬
werke , Heidelberg 160 B ., Schlinck 247 .90 <5 . und Zellstoffabrik Wald -
Hof Akt. 260 Geld.

Srieskahten.
I . C. Cöln : Da kommt es oh sehr auf den Geldbeutel an . Tie

eine Dame schafft sich alles dutzendweisê die andere halbdutzendweife
an . Ern mit schönem Weihzeug gefüllter Wäscheschrank wird natür¬
lich immer die Sehnsucht eines jungen Mädchens fein.

Auszug aus den Standesbüchevn Karlsruhe .
Geburten :

6 . Dez . : Berta Fortuna Katharina, Vater Ludwig Sartori ,
Kaufmann ; Olga , V . August Kropp, Verficherungsbeamter. — 7. Dez. :
Karoline, V . Wilhelm Nagel , Maler .

Todesfälle :
S. Dez . : Julius Eoldfchmidt , Wirt , Ehemann, alt 35 Jahre ; Pau¬

line Keiber , Eheftan des Martin Keiber, gewerbelos, alt 68 Jahre .
10. Dez . : Elisabeth Rieger, Ehefrau des Landwirts Xaver Rieger, alt
47 Jahre .

Wafferstand des Rheins .
O- nssanz. Hafenvegcl. 11 . Dez . 2 .88 m (9, Dez . 2,85 w).
Schusserinlek , 11. Dez. Morgens 6 Uhr 0,75 m (12. Dez. 0,87 m),
Hehl, 11 . Dez. Morgens 6 Uhr 1,55 m ( 12 . Dez . 1,59 m ).
Mora «, 11 . Dez. Morgens 6 Uhr 2 98 m (12 . Dez . 3,09 w).
Mannheim , 11 . Dez . Morgens 6 Uhr 2,06 w (12. Dez . 2,19 m).

Kergnügungs - und Pereins-Anreiger .
Was Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu «riehen .)

Dienstag, den 12. Dezember :
ArbeiterdiskussionsNub . 8 1/* Uhr Vortrag im Gemeindehaus der Südft.
Burgeroerein der Südweststadt. 8V- Uhr Zusammenkunft r Xoroier
Frauenverein vom Roten Kreuz . 8 llhr Vortrag im gri Rathaussaal .
Fußballklub Alemannia . Monatsverfammlung.
ckaufm. Verein Frkf. a. M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl.
Kolosseum. 8 llhr Vorstellung.
Turnaemeinde. 8 U . Turn f . Mitgl . a . Zögt, in der Zentralturnball«.
Ver. v. Aauarien- u. Terrarienkreunden . 814 U. Sifcuna. Landsknecht.

xßULIMA » Cigaretten
*4
3

LiebÜngsmarke
der feinen Welf. 5 Pf. p.Stuck

= Nom, 11. Dez . (Agenzia Stefan ».) Aus Tripolis und Ain
Zara liegt nichts Neues vor. Am Vormittag unternahmen acht Ba¬
taillone, eine Eebirgsbatterie der dritten Division , sowie Carabinieri ,
um die Säuberung der östlichen Oase besser festzustellen und die darin
gelegenen Wohnungen zu besichtigen, eine Rekognoszierung in den
Sahel , ohne auf Widerstand zu stohen. Abends kehrten die Truppen
in ihre Verfchanzungen zurück . Rur ein Bataillon blieb in der etwas
südlich von Fomaci befindlichen Stellung an der Südgrenze der Oase .
Auch von Ain Zara wurden drei Erkundungsabteilungen nach dem
Süden, Südwesten und Südosten bis zehn Kilometer von Ain Zara
ausgeschickt, ohne eine Spur vom Feinde zu finden. — Aus Homs
find keine neuen Nachrichten eingetroffen.

Rom, 12. Dez . (Privattel .) Meldungen aus Tripolis be¬
sagen , daß 3 italienische Aviatiker ein neues türkisches Lager bei
Azizia entdeckten. Sie schleuderten 12 Bomben gegen das Lager,
worauf die Türken die Flucht ergriffen. Die türkischen Truppen
werden von den Siegern auf 4900 Mann geschätzt .

Einer weiteren Meldung zufolge sind während eines Kundfchafts -
ritte» insgesamt 299 bewaffnete Araber de« Italienern in die Hände
gefallen. Die Araber sollen sich sofort ergebe « haben.

Ferner wird berichtet , die Türken hätten mehrere arabische
Scheiks aus dem Hinterlande erhängt, weil sie sich nach Tripolis be¬
gebe« wollten , um sich den Italienern zu Unterwerfen .

bd Paris , 11. Dez. An der tuuefifch-tripolitanifche» Grenz « find
der» türkische Offiziere» die sich im Automobil in das Lager von
Pefchat -Bai begeben wollten, von der ftanzöstfchen Grenzwache ange-
haUen worden.

Das Ausland .
----- «Leipzig, 12. Dez. (Privattel .) Das sächsische Mi » ist e -

ri »»m des Innern hat dem türkischen Konsul z»»r VerauKaltuilg
einer öffentlichen Sammlung in Leipzig zu Gunsten des
roten Halbmonds die Genehmigung erteilt, derart, daß der
Aufruf in hierzu bezeichneten Zeitungen veröffenllicht u»»d bestimmte
SMmelstellen errichtet wrrda».

r
i

Sie dürfen überzeugt sein , daß Sie Kleider-^
stoffe und Seidenstoffe von den billigsten
bis besten Qualitäten am vorteilhaftesten S

bei der £ j | | "| RtittHlft Inhaber : A . Schuhmacher , -

kaufen.

fferehrti Same,
Firma Kaiserstraße 149

Den üblen Geschmack im Mund«
der sich nach längerem Rauchen, Biergenuss oder Aufenthalt in
rauchigen, staubigen oder schlecht gelüfteten Räumen einstellt, ver*
treibt man durch - in paar Wybert - Tabletten rasch und zu¬
verlässig. Sie sind zahlreichen Menschen treue und .unentbehrliche,
Begleiter , die sie nie Von sich lassen. Die lange ausreichende
Schachtel kostet in allen Apotheken ! • Mark. - • 8862a

lialAbfühv*
118 mittel )

Wenn die Wirkung eines bisher benützten Mittels nachsulassen
beginnt, bringt Emodella wegen seiner genau dosierten Zusammen¬
setzung den gewünschten Erfolg, ohne den Darm irgendwie zu
reizen. Ueber die Bedeutung eines zeitweiligen Wechsels des Ab¬
führmittels wird Ihr Arzt Sie gerne aufklären. Erhältlich in den
Apotheken. 100 *7»

Gute Bücher sind treue Freunde! Wir machen auf den der heuti¬
gen Nummer beiliegenden Prospekt der Firma Georg Bernhardt,
Leipzig, Brandenburgerstraße14/18 betreffs Einladung zum Äezuge
von Büchern aus allen Gebieten der Literatur , Photographischen
Apparaten, Fern- und Operngläsern, Trieder-Binocles ufw. gegen be- .
queme monatliche Teilzahlungen von 2 M an aufmerksam . Aus¬
führlichen Katalog liefert die Mirma Georg Bernhardt, Leipzig,
gratis und ftanko . . . .. . . 10687a
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Unser diesjähriges Weihnachtsbuch !
Es ist uns besonders in diesem Jahre gelungen , ein wertvolles Buch für unsere Leser zu beschaffen , zu welchem unsere

n , neuesten deutschen Erzähler
Beiträge geliefert haben , die der wohlbekannte Kritiker Dr. Heinrich Spiere in einem hübschen Bande unter dem Titel

Illustriertes HovellenM neuer deutscher Meister
vereinigt hat Wir heben nur hervor:

Gustav Falke — Paul Heyse — Theodor Fontane — Rudolf Lindau — Charlotte Niese
Ida Boy -Ed — Ewald Gerh . Seeliger — Otto Julius Bierbaum — Wilhelm von Potenz
Detlef v. Liliencron - - Jakob Loewenberg u . o. A. , im ganzen 29 versch. Erzähler.

Ein jeder von ihnen ist schon eine Perle des deutschen Dichterwaldes . Unter ihren Er- R *| llQlil1f *h geschaffen , an dem alle Freude haben , die noch erhöht wirdZahlungen ist das Beste mit reicher Abwechslung gewählt u. dadurch ein selten schönes dnrrh Hip künstlerUrh pn llluesfratinnAn ninns Hamic Anir« *

In keiner Familie d̂ieses

520 Seiten in einem Ganzleinenband elegant
gebunden , mit zahlreichen Illustrationen .

Eieg. Ausführung n «
mit gutem Druck. fl | | | « J _ M
Ausnahmepreis l | | | l Va Ivls

für unsere Leser

durch die künstlerisch en Illustrationen eines Hanns Anker

HanehllAh - fohlen , paiAlihaHiirA Inhalt bietet für Jung und Alt eine lieberfülleuftUSUUvIl denn der ® vlvIlUdlU ^ v von abwechselndem Interhilltungsstoff ,

sind wir in der Lage , dieses hervorragende , auf d. Weihnachtsmarkt
hervortretende Buch zu dem durch Massenauflagen ermöglichtenSolange der Vorrat reicht ,

WW" Ausnahmepreis von 3 . — Mark für unsere Leser "WW
abzugeben . Es ist erhältlich in unserer Haupt-Expedition Lammstrasse Ib. Versand nach auswärts gegen Voreinsendung des Betrages zuzügL 50 Pfg. Porto .

Expedition der „Badischen Presse “, Karlsruhe,
Lammstrasse 1 b .

T

in Eßbestecken , dreiteilig
für Kinder, in Etui, von 4 Mk. an
große Eßbestecke von 6 Mark an

Schöpflöffel billig
Tafelbestecke

in jeder Preislage , große Auswahl

Kaffelösfel
in Etui , 6 Stück von 4 Mark an

empfiehlt 18504

Christ. Fränkle, «« «
Sarlsrnhk, Kaiser-Passage 7 ». 8.

Praktisches Weihaachtsgeschenk!
Sehlafdecken

für größte Betten passend , 18698 .6 .4
per Stück Mk . 2 .40 . 2.60 . 2.80 . 3 .—, 3 .3«. 3.8« , 4

4.50 , 4.80 , 5.—. 5 .50 , 5.80 , 6 6.50
, 7_ _ 7.50 , 8 .—, S.—. 9 .50 , 10 .—, 10.50

„ 11 .—, 11.50 , 12.—.

Arthur Baer
Kaiferstraße 133, 1 Treppe hoch .

Eingang Kreuzstraße , bei der kleinen Kirche .

ift 19502

Jterren -
iL Hubcn - Xlefder

lloilmaclils
Verkauf

Adlerstrasselfa EJ » HBhll 9 Adlerstrasse 18a.

Geschenkartikel
empfiehlt in reicher Auswahl 19097

C CP 1 ■ C n Großherzogi.
■ ■ ■ ■ I ™ ■■ t ■ ■ Hoflieferant .

----- - Spezialgeschäft in feinen Lederwaren , ------
Briefpapieren , Holz - und Kristall - Waren eto .

Telefon 1965 HerrenstraSSO 21 » Telefon 1965 .
* An den Sonntagen vor Weihnachten bin 7 Uhr geöffnet . 3 .2

Jßucbcrcr
empfiehlt zur

Feft -Bäckerei
Mandeln

Pfund Mk . 1 . 20

Mandeln
Pfund Mk . 1 . 30

Haselnußkern
Pfund 85 Pfg .

Rosinen
Pfund 45 Pfg .

Corinthen
Pfund 38 Pfg.

Sultaninen
Pfund 78 Pfg .

Orangeat
Pfund bfl Pfg .

Zitronat
. Pfund 88 Pfg .

Weihnachts-
KonfektI

vorzügliche Qualität

Pfund , 75 Pfg, .

Luckerer
in den bekannten

Filialen . 19039 >
— Telephon 392 . —

\

wegen großen Warenbedarfs höchste
Preiset .abgelegteHerren -u.Damen -
Neider, Schuhe, Weißzeug. Möbel,Betten . Komme z . jed . Zeit.
J . Glotzer , Markgrofenstraße 3.

Weihnachts - Geschenke
sind 19608

PmMks-Mtffmg-PWerbkHelle»,
„ Slnlil« nnii HchdeWkllw ,
„ Doppelseöer- uni EpkMzskler-We,
„ Zklleii-. krlca - mi>
„ Unterbetten und SspM«,
„ Doppel» mtö ätoupsollteppikdien,
„ Normal- und Seib&erftcn.

Fabrikpreise . —- Auskunft im Laden bereitwilligst . — Katalog gratis .
Nur echt in der Paradiesbetten -Niederlage :

Reformhaus zur Gesundheit , l. IM
Karlsruhe , Kaiserstratze 122.

WeihnaGhts - Ker zehen
in reinem Wachs sowie billigere Sorten.

o ~ Das Neueste und Feinste in

M Christbaum-Schnnuck ,
grosse Auswahl

Engel, Christbaumschnee , Watte,
d §| *

' Lichterhalter, Renaissance - Wachs-Kerzen
empfiehlt

Luise Wolf Wwe.,
2 4 - Karl - Friedrichstraße 4 . 18957
Niederlage sämtlicher Fabrikate von F . Wolff & Sohn .

Da wir unser Lager (zirka 50 « Zentner ) auf Neujahr räumen
müssen , setzen wir dasselbe dem Verkauf aus und bitten das geehrte
Publikum bon Karlsruhe und Umgebung , vor Einkauf ihres Weih¬
nachts- und Winterbedarfs mein gut sortiertes Lager zu besichtigen.
KochSpfel . .
Backäpfel . .
Silberäpfel . .
grüne Reinetten

10 m Stk. 100
10 „ ., 1.20
10 „ „ 1 .30
10 „ ff 1 .40

Luike« . 10 Pfd . Mk. 1.50
Tittonenäpfrl 10 „ 1 .50
Banmans-Beineit 10 ,

'
„ 1 .6

HerrenSpfel . 10 „ „ i .«
sowie verschiedene andere « orte « , darunter haltbare bis Mai , alles
in saftiger , gut schmeckender Ware , empfiehlt für hier frei ins Haus.
Für Händler und Bäcker günstigste Gelegenheit . 2539198

Well reim , am Kaiservlatz.

Klavier-
stimmen

bei gewissenhafterAusführung
und mäßigen Preisen in und
außer Abonnement übernimmt

I . Kunz,
Karl - Friedrichstratzö 21

(Rondellplatz). - 1«« .-..«

Zuschneide und Nähkursc
^ beginnen jeden Monat

am 1. u . 16. (Schülerinnen
arbeiten für sich ). 1811,5

Johanna Weber ,
Privat - Zuschue»beschule

Herrenstraße 33.
Beste Referenz . )

Für den Kursus ,der am 2. Januar
beginnt , - werde»»
Anmeldungen noch

r 1877
3 .2Rauciiservice

Rauchständer '
Gigarrenkasten
Gigairettenkasten

in grösster Auswahl
zn billigsten Preisen .

L Wohisctilegei
Kaiserstr . 173

Laxasiaren — Ltderwaren.

Reu emgetrosten :
(»»roher Posten 185tö

3.50, 4.50, 5 50 , 6.50 u. höher.
Wilhelmslr . 34, 1 Äevve.

größte Auswahl
für Knaben und Mädchen

3 .2 finden Sie bei 18949

hl . Hebeisen
Haus - und Küchengeriite-

Magazin , Herdlager ,
Werderplatz 36 , Tel . 1685.
Klauprechtstr . 2 , Tel . 2749.
Mitglied d. Rabattsparvereins .Mitglied d. Rabattsparvereins .

Kind
B39147

wird in Pflege Mtteben .
Fr . Abends cĥ ^
Werderstratze 1, - HS.
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Badischer Frauenvcrein .

Frauenarbeitsschule.
Am 2. Januar 1912. niorgenS 8J4 Uhr . beginnen sämtliche Kursedar Krauenarbeitsschule . In den Bormittagsstunden von 8— 12 Ukr

Wird Unterricht erteilt in Handnähen . Maschinennähen . Kleidermachen
einschließlich Schnittzeichnen und Kunststicken : in den Nachmittags ,
ßkrnden Weißsticken , Biintsticken , Knüvsen. Klävveln . Flicken und
Damaststopfen . Pubmachen . Frisieren . Freihand - und geometrischesZeichnen. Musterzeich,>en und Entwerfen : Buchführung und Geschäkts -
gufsätzen. mit durchschnittlich 4—6 Stunden wöchentlich .Der Frouenarbeitsschule ist das Handarbeitslehrrrinnrn -Semruar
kür höhere Schulen angegliedert.» erufsausbildungen für Weißnäherinnen . Kleidermacherinnen .Büglerinnen . Zimmermädchen und Kammerjungfer sind vorgesehen.Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension , er-
^ 11« . Pensionärinnen werden außer in den genannten Fächern in

- iehungslebre . Gelang und Turnen unterrichtet .

Vielfachen Wünschen Rechnung
(Stauen und Mädchen)

tragend , werden für Damen

Extrakurse in besonderen Abteilungen
eirmerichtet. Unterrichtet wird in Werßnähen und K1«idermack>en mit4 NackimittagSstunden wöchentlich .

einem Nachmittag der Woche von 3—ß Uhr abgebaltenAnmeldungen werden von der Vorsteherin im AnstaltSgebäude.Gartenstroße 47, von >0— 12 und von 2—4 Uhr entgegengenommen :ebendaselbst werden Soßungen abgegeben und jede Auskunft erteilt .Der Vorstand der Abteilung 1. i«8i8

Gewerbeschule Karlsruhe.
Die Weihnachtsserien der Pflichtschüler beginnen

am 13 . ds . Mts . und enden am 2. Januar IS 12. 19503
Der Schulvorstand : Rektor Kuhn .

Deutscher Verein für Volbshygiene.
Freitag , den 18. Dezember 1911 . abends S ' l, Uhr . im

grobe » Saale des RatbauseS
Vortrag von Herrn Prosksm Dr Küster - greilmrg
Thema : ,Jir Kedkutillg drs Klitsersms för die Srllkuurus

md Kehmdlusg mjleckkuder Kraukheileu " . 19441
Eintritt frei. Auch Damen sind höflichst eingeladen.
Konzert -Saal Eintracht .

Mittwoch , den 11t . Dezember 1911 :Konzert' u. Liederabend
veranstaltet vom blinden Tonküustler Rudolf Abi es ,Flöten -Virtuos

unter gütiger Mitwirkung der Konzertsängerm Frau). Lydia Schumacher .Sopran , Stuttgartu.Hm.Emil Mehl beer , Hofmusikus,amKlavier , Stuttgart,
wozu die geehrten Herrschaften nochmals freundlichst ungeladen sind .Eintrittskarten sind abends noch an der Kassa zu haben. B38722

SaalSffnung 7>|, Uhr. Anfang 81/* Uhr.

Mittwoch, den 13. Dezdr.. abds. 8 Uhr
im Saale Hotel Monodol . Krregfiraße 28

Religiöser Vortrag
über die MT „Erlösung unseres Leibes " "HP

von Herrn Evangelist Stiirner aus Calw .
Jedermann herzlich willkommen. — Eintritt frei . <839196

Hofjuweliere
KARLSRUHE
Kafserstrasse 112
zwischen Herren- u. Waldslr.
tm)ä Telephon 2033

Pforzheim
Bruchsal

2.2 32Kaiserstraße32

empfehlen als passende
Weihnachts - Geschenke

ihr reichhaltiges Lager in
Juwelen , Gold- und
: : Silberwaren . : :

Silberne Bestecke
und Tafel Geräte.
Geislinger und

Christofle - Fabrikate .
Reelle Bedieng. Billigste Preise .

sad 1ftye | re | | e .

esidenz -
Theater

Waldstrasse 30 .

Mittagblatt. Dienrtag . ben 12. Dez. 1911 . Rk . L 8

mmmmmnmimmmmmmm
War noch bis inkl . Freitag , 15. Dez . abends

MT Ailein -Erstanfführungsrecht "WM

» Verblutet “
oder

Leichtsinn . Drama

Einst und jetzt . Tonbild.
Oer kleine Trommelschläger .
Path6 »Journal .
Reifen -Jongleure .
Es ist alles bereit .

„Hie das Leben spielt
“

Grosse Tragödie in 3 Akten . Mimodramatische
Paraphrase .

Preise der Plätze : III. Platz 50 A , N. Platz 801 . Platz JL 1 .—,
Loge JL 1 .20 . 19801.21

2im Eintritt berechtigen nur die zu dieser VoreteHnng gelösten Billete .

Karlsruher
Tnruiremeiud ©

(I*4 « K

Turnen :
Sttgliadar Zigllage Dienst

Freitags 8—10 Unr abds.,. entralturnhalle , Bismarck -
strasselB. Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

Alte Narran-Rlege Freitags
8—10 Uhr abends Qoethe-
•ehnte, Oartenstraase.

DamimabtellBag A. Montags'/,9 — >/,10 Uhr abds., höh.
Mädchenschule, Sophien-
strasse 14.

Dannabtailng 8 . Mittw.
1/t9— V,10Uhrabds.,Goeth e-
schule, Gartenstrasse.

OanenabteUang C. Donnstga.
J/,9—>/,10 Uhr abds. Guten¬
bergschule, Nelkenstr.

Fraienabtailnag : Donnstga'/,9—>/. 10 Uhr abds. höh.
Mädchenschule, Sophien-
•trasae 14.

Spielriege
Sonnt, vorm. Exerzierplatz

oder Zentralturnballe.
Wanderriege

Halb- a.ganztägige Wander¬
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde.
Gästesind stets willkommen.
Alle Turnenden sind gegen

Unfälle (versichert
Varalaslakal : Alte Brauerei

Prints , B errenstrasse.
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
Vorstand. Der Tarnrat .

Kaufmännischer Verein
t—i Frankfurt a . 177. cd

J
Weihnachisbäckerei !

5äm1licheBackartikel
wie bekannt

in nur allerbesten Qualitäten
und durchweg «euer Ware. isoso

LkbtnsbcdiiMlöverm Karlsrilie.
Nagel -Pianos.

S fvmr i Fabrikat 1 . Ranges
gegrflndet 1828

■ in allen Preislagen empfiehlt
e Alleinvertreter für Karlsruhe : w
S Heinrich Müller , Pianolager , M
V Wilhelmstrasse 4 a . 18091.15.4

Karls-

Olga JClinkowström
Karlsruhe i. B . Telephon 2420 Kaiserstr . TckS.
Spezialität : Kinder - Aufnahmen .

Porträts , Gruppen« Vergrösserungen »
WF“ Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich.

~WI
Weihnachts *Aufträge werden baldigst erbeten.

Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Werktags von 8 —7 Uhr.

Bezirks-
verein r.

Jeden Dienstag :
Versammlung

L Prinz Carl .Ecke Zirkel uLammstr .
Der Vorstand .

Rest . z. Blume . Mel 28 .
Morgen Mittwoch:

Schlachttag,
wozu höfl . einladei B39158

-Heinrich Schuhmacher.

Klavierstühle ,
Klavierlampen

19134 empfiehlt 2.1
c . stöbr , Pianohaus.

Ritterstr . 11.

Karlsruhe
12 Kriegstrasse 12.

hi,
' '

, M i UiMN
anerkannt ltllüberrrsÄieh in Auswahl , Güte und Preis.

Grosse Auswahl mod . gold . Herren - u . Oamenuhren
za staunend billigen Preisen.
Nene moderne Muster in Hänge- and Standuhren.

Ringe , ca . 1000 Stück in Auawahl, desgleichen in Ketten.
Semi -Email -Schmuck am vorteilhaftesten , da das grösste Lager am Platze.

Bestellungen bis zum 20. ds. 19245
Tafel -Bestecke zu Fabrikpreisen .

Eoulante reelle Bedienung. Rabattmarken . Grösstes Entgegenkommen.

ÜAUflon ln Messin 9> « las
DWIrlvIl und versilbert,

Bowlentische ,
Bowlengläser , ^

L . WohUM,Kaiserstr.
173.

Dresdner Christstollen .
Beliebtes Geschenk für de» Weihnachtstisch .

1. Sorte : alleririnite . schwere Ouolität , je nach Große , 1 Sullanio -
bon 3 Marl an. ! oder Mon -

2. Sorte : feine Qualität . . » 2 . „ J delgebäck.
Versand per Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages .

11178«»«: Bersondhons für Dresdner ChraSttollen
Arthur Hammer , Dresden«A. 7. Oberieergafie 14.

gM « »«iten jeder IMTSS

Enflliscb , FranzBslscti ,Italienisch
Bbend-IInMcbt.

Am 2. Januar Beginn des Unter¬
richts sür Anfänger . Gründliche
Ausbildung . Honorar bei wöchent-
lich 2 Abenden pro Monat S Mk .
Anmeldungen unt . Nr . 19888 an die
Erved . der ..Bad . Presse erb, 6.1

Zölvstgömsehts

Reise -Taschen u. -Koffer
alle Grössen , Farben and Ausführungen billiget .

Sattler Mozer
168 Kaiserstrasse 168. 19308 .2 .1

Milch - Gesuch . Nma,* * "
. , ,

*
r f Aus 1 . Januar werden ic‘ “

Mil40 — 60 Liter , sofort oder später
Offerten unt . Nr . B39173 an die

Erved . der »Bad . Presse" erbeten

Zu verkaufen :
1 groß . Wandspiegel, 1 Menzen¬
hauer Guit arre -Z:ther . beid. noch
fast neu . Weltzienstr. 24 II .. r.

täglich
10« Jiter Milch gesucht .

Offerten unter Nr . B39172 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Elea . , sch. Tüllkl . , isamt -Jackett,
seid . Bluse , w . Jacke, Kimonomantel ,
sch . Jacke, Tuchkrag., bersch. Kleider.
Hüte , schon . Blumentisch biu . abzug .
5839163 Bernhardftr . 17, 3 St .

14kar. goldue Herren - n. Damen -

UM^Uyren-WW
Svrungdeckel , eine mit Schlag¬werk , sehr billig abzn -
geben . 1942 ^.3.2Fr . Wirimann , Kaiserstr. SS5 .

NW Mas- «. !.B39161L1 Kreuzftr . 2V, 3. St .

100 01 } werden zu leiben grk.tue ZW » geg . pünktt . Rückzahl ,und FinS ; nur von Selbftgebern .
Off , banvtpoftl . L . G . B39082.2.8

Kirrder-Schreibbanü
uüöSchlltlellbiröerAsjchM
sind preiswert zu verkaufen . 3S
18964 MmH-rraß-wks. AMS,
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Aus Baden.
35 « Lchenau (A. Bruchsal), 10. Dez. Unter dem Vorsitze des Herrn

Ratschreibers Hellriegel fand gestern im Eafthof zum Ritter hier eine
aut besuchte Wählen,ersammlung der vereinigte « lib . Parteien statt .
Der Kandidat , Herr Stadtrat Dr . Ludwig Haas , entwickelte in groß
zügiger vollstümlicher Weise sein Programm , das von den Anwesen¬
den mit starkem Beifall ausgenommen wurde . Zn der Diskussion
empfahlen noch seine Kandidatur Herr Professor HelLing und Herr
Malermeister Hoffmann -Bruchsal.

) !( Willftätt (A.Kehl) . 11. Dez. Die gestern von den liber . Parteien
in den „Gambrinus " einberufene Wählerversammlung hatte sich eines
außerordentlich zahlreichen Besuches zu erfreuen . Stadtverordneter
Jacob aus Karlsruhe sprach über die Berhiiltnisie unserer äußeren
Politik , über Wirtschafts - und Steuerpolitik , soziale Gesetzgebung
und wandte sich in scharfer Weise gegen das Flugblatt der Sozial¬
demokratie. Unsere Bauern dürsten nunmehr genügend aufgeklärt
seht Über ihre wahren und vermeintlichen Freunde . Seine Ausfüh¬
rungen machten sichtlich tiefen Eindruck. Ebenso erfolgreich
sprach der nächste Redner , Rechtsanwalt Dr . « atz aus Offenburg , übe:
das Verhältnis der nationalliberalen Partei zum Zentrum und zur
Sozialdemokratie , wobei er die Kampfesweise des Zentrums gebüh-
reiü» brandmarkte . Reicher Beifall wurde beiden Rednern zuteil .
Auch die abends in Adelshofen stattgehabte Versammlung , in der ne¬
ben den Leiden genannten Rednern noch Herr Dr . Kreß aus Kork
sprach , war glänzend besucht . Beide Versammlungen bewiesen , wie
vorzüglich di« Stimmung für die Kandidatur Kölsch im Bezirke ist .

Liberale Wählerversammlung in Karlsruhe .
Karlsruhe , 12. Dez. Zm großen Eintrachtsaale . Kopf an Kopf

gedrängt , saßen gestern abend die Männer , denen die nationale und
die fortschrittliche Sach« in Baden am Herzen liegt , die herbeigeeilt
waren , nicht nur »m die Argumente ihrer erwählten Führer aufs neue
zu vernehmen , sondern ihnen den Beweis zu erbringen , daß sie eines
festen Rückhalls für die kommenden Reichstagswahlkreisen sicher sein
dürfen . Die vereinigte « liberale « Parteien hatten die Anhänger und
Freunde einer geraden ehrlichen Politik zu einer großen Bolksver -
sinamlung geladen , in der die Lieblinge aller , wie : Reichstagsabgeord -
neter Echmid-Singen , Landtagsabgeordneter Benedeq -Konstanz
und Stadtrat Dr . Ludwig Haas reden sollten. Es war eine imposante
Kundgebung , ein erfreuliches Zeichen dafür , daß das liberale Bewußt¬
sein noch in der Brust vieler rege ist und auch von den Laueren Besitz
ergreift . Es trat aber auch ein Mann vor sie hin , dem es gegeben ist,
kraft seiner sympathischen Persönlichkeit , seiner populären Ausdrucks-
weise und seiner durch schlagende Beispiele erhellten Darlegungen
einigend zu wirken : Schmid-Singen . Die Angriffe und Verleumdungen
sestens des politischen Gegners hatten ja in den Herzen seiner Freundeeine umso stärkere Zuneigung , ein umso festeres Vertrauen zu ihm
erweckt. Sein mutiges , unerschrockenes Austreten begeistette , seine
sachliche Kaltblütigkeit und Ehrlichkeit gefiel in ganz Deutschlandund hatte damals aller Blicke auf ihn gezogen. Kein Wunder , daß
ihm und seinen Worten das größere Interesse galt , daß seine prakti¬
schen Winke lauten Beifall und seine humorvollen Glossen stürmische
Heiterkeit auslösten .

Gegen 8 Uhr eröffnete der Versammlungsleiter , Herr ProfessorBollmer , den Abend, begrüßte die zahlreich Erschienenen in herzlicher
Weise und erteilte gleich

Herr « Landtagsabgeordneten Schmid
das Wort . Der lleberlinger Reichstagsabgeordnete führte sich mit
humorvoller Wendung als den Liebling des Zenttums ein . Das
Zentrum behandle ihn mit so außergewöhnlicher Liebenswürdigkeit ,daß er ihm später noch einige besondere Worte des Dankes widmen
müsse. Zunächst gab er einen Rückblick über die Geschichte des Bülow -
Blocks , der ja lange gut funktioniert habe , wenigstens so lange die
beiden Patteien geneigt waren , sich in etwas nachzugeben. Als dannaber das preußische Wahlrecht in Gefahr kam, das Bismarck als das
jämmerlichste aller Wahlrechte bezeichnet hatte , und die Konservativen
für ihre Macht fürchteten, da sei der Bruch erfolgt . Die Konservativen
fürchteten aber auch für die Liebesgabe , für jene SO Millionen , die das
Reich den norddeutschen Eroßbrennern darbringt . Als die Liberalen
diese Liebesgabe beseitigen wollten , sahen sich die Konservativen nachHilfe um. Beim Schnaps fei also gewissermaßen der neue Block ge¬
schlossen worden . Zwar leugne man dag auf der Seite des Zentrums ,bei der Pattei für Wahrheit , Freiheit und Recht.

Aber die »er . Liberalen hoffen, daß mit dem schwarz -blauen Block
gebrochen werde . Denn es ist das Zentrum gewesen, daß die Wünscheder Konservativen hat erfüllen müssen. Und so hat es mit den Kon¬
servativen im Bunde die von den Liberalen geforderte Erbanfall - und
Rcichsvermögenssteuer abgelehnt und die famose und de—rühmte
Finauzreform geschaffen . Aber mit welcher Kurzsichtigkeit und anti -
natronalen Unverständigkeit das geschehen war , zeigte der Redner aneinem sehr einleuchtenden Beispiel . Einer seiner Bekannten , erzählteer . ein sehr reicher Fabttkant , hinterließ bei seinem Tode ein Ver
mögen von fünfzig Millionen , das er sich durch eigene Tatkraft erworben hatte . Zn dieses Vermögen teilten sich zwei Kinder . Aber— so fragte der Redner — wäre es in früheren Jahrhunderten diesemManne möglich gewesen, sich ein solches Vermögen anzusammeln ?Vcrdantte er es nicht vielmehr zumtell auch den großartigen deutschenVerkehrsmittel «, den hervorragenden Eisenbahn - und Schiffsverbin¬dungen, dem starken Rückhalt am deutschen Heere und der deutschenFlotte ? Wäre es darum ungerecht, wenn er für all diese Votteileemen kleinen Prozenücil des Erworbenen an die Allgemeinheit ab
geben würde ? Aber Zentrum und Konservattve wollen eben nur
Verbrauchssteuer». Doch die Liberalen dürfen nicht mehr dulden , daßnoch Steuern geschaffen werden , die den Mittelstand wetter belasten .Darnach schtttt Reichstagsabgeordneter Schmid unter allgemeinerHetterkett zu seiner persönlichen Auseiuaudersetzuug mtt dem Zentrum ,vor allem mit dessen Presse, die selbst Zentrumsführer wie Bachemund der bayettfche Bauernbundführer Dr . Heim als tiefstehend be¬
zeichnet hätten , ja geradezu als die tiefftstehende in Deutschland über
Haupt. Sie leiste sich gerade in der persönlichen Herabsetzung der
politischen Gegner das ärgste. Trotzdem aber spiele sich das Zentrumals die wahre Bollspattei auf , und wer das bezweifle, dem gehe es
schlecht.

Der Redner bezweifelt, daß das Reichstagswahlrecht in den Handen des Zentrums und der Konservativen gut aufgehoben sei. Er
hält es nicht für ausgeschlossen , daß , wenn die beiden Parteien ein¬mal erst die ganze Rächt in den Hände« hielten , sie dann sicher andie Besettigung des Wahlrechts gehen würden . Darum muß der
Liderali - aus Front machen, sich zusammentun gegen die Reaktion
und das Zentrum . Er muß den Machenschaften entgegentreten , damit
die Sache der Freihett und des Fortschritts in Deutschland zum stolzen
und beglückenden Siege gefü,rt würde .

Ein solch stürmischer, anhaltender und begeisterter Beifall , wie
er sich nach den klaren , einfachen Ausführungen des sympathischen
oberländischen Bolksvertteters erhob, mag selten die Wände des Ein
trachtsfaales erschüttert haben . Man fühlte , dieser Mann hatte es
verstanden, sich die Herzen aller Anwesenden im Augenblick zu erobern
durch seine überaus schlichte, aber männliche und kräftige Art .

Nachdem sich der stürmische Beifall gelegt hatte , betrat
Landtagsabgeordneter Rechtsanwalt Dr . L. Haas ,
der Reichstagskandidat des 10. Wahlkreises Karlsruhe -Bruchsal das
Rednerpult . Er lettete seine Ausführungen mit der humorvollen
Bemerkung ein, daß man wohl das Gefühl habe, daß es für ihn
schwer sei, wenn nach einem hellen Seehaas nur ein ganz gewöhn¬
licher Haas spreche . Alle Patteien , auf der Rechten und auf der Lin¬
ken, so fuhr Redner dann fort, wissen sehr wohl , daß es sich dieses
Mal bei den Reichstagswahlen um eine große Entscheidung handle .

Dieses Mal handelt es sich darum , ob wir die deutsche Zukunft frei
machen für die deutsche Freiheit . Herr Dr . Haas hielt sich im
wesentlichen an sein Programm , das in der „Badischen Presse" be¬
reits ausführlich wiedergegebrn wurde . Er streifte kurz das Ver¬
halten des Zentrums bei der Reichsfinanzreform , kam sodann auf
unsere auswärtige Politik zu sprechen und fordette eine vernünftigere
Besetzung der Diplomatenstellen . Intelligenz und Tüchtigkett sollen
entscheiden und nicht der Namen . Wir wenden uns dagegen, daß der
Adel in Deutschland Vorrechte genieße.

Der Referent beschäftigte sich nunmehr in längeren Ausführungen
mtt den Konservativen . Es sei lehrreich für den Wahlkampf , zu prü -
en , wie das Wahlrecht ausfieht , das den konservativen Ansichten «nt -
preche . Der Zweck dieses Wahlrechtes sei nur , das Recht des deutschen
Volkes zu unterbinden . Ein Mann , der dieses Wahlrecht vertrtte ,
könne nicht national gesinnt sein. Das deutsche Volk wird mit gutem
Grund den Kampf führen gegen die Konservativen und zwar vor
allen Dingen deshalb , weil wir die konservative Staatsauffassung
nicht vettreten können. Es gebe keine Begründung für diese Staats¬
auffassung. Redner kritisierte alsdann scharf das Verhalten der Kon-
ervativen in der Frage der Schutzzollpolitik und hob weiter hervor ,
>aß man in diesem Wahlkreis nicht allein im Kampfe gegen die Kon-
ervativen , sondern auch im Kampfe gegen die Sozialdemokratte stehe .
Wir wollen von vornherein jedoch feststellen , daß wir mtt beiden
Füßen auf dem Boden des guten badischen Eroßblocks stehen Wrr
wollen nur ehrlich wünschen , daß die badische Eroßblockpolrttk allge¬
meine deutsch« Polttik werden möge. Es gibt sonst kein Weg zum
erfolgreichen Kampf gegen die Reaktion. Wem es in Deutschland
mtt dem Kampf gegen die Reaktion ernst ist, der wird sich schon mit
dem Eroßblockgedanken absinden müssen . Trotzdem fuhren wir den
Kampf gegen die Sozialdemokratte mtt derselben Schärf«, wie die
Sozialdemrckratte gegen uns ankämpft . Wir bekämpfen die Sozial¬
demokratie einmal deshalb , weil sie keine praktische Arbeit leistet .

Was wir bei den kommenden Wahlen erreichen wollen ist, daß
die bisherige Mehrheit in eine Minderheit verwandelt werde und der
liberale Gedanke die Oberhand gewinne . Die neue Mehrheit müsse
aber auch eine arbeitsfähige Mehrheit geben. Der Eroßblocktaktik im
Wahlkampf müsse die Kroßblockarbeit im Reichstag folgen und da
kafn man Sorge, wie sich die Sozialdemokratie verhält . Der liberale
Reichstagskandidat für den 18 . Wahlkreis schloß seine etwa einstün-
M<ren, mit starkem Beifall aufoenoinmenen Ausführungen Mit den
Wotten : An dis Liberalen und Demokraten richten wir die Bitte
bei den kommenden Reichstaoswahlen die aonze Kraft einznfetzen im
Dienste des outen liberalen Gedankens. Helfen sie mit , daß wir be'
^en kommenden Wahlen ein aut Stück vorwärts kommen. Dienen sie
bei den kommenden Woblen der guten Sache, der deutschen Freiheit
>nd dem denis-ben Fortschritt !

Der Versammlungsleiter , Herr Professor Vollmer erteilte hierauf
ofott dem dritten Redner des Abends
Herrn Landtagsabgeord . Venedey aus Konstanz

das Wott zu seinem Referat . Dieser führte etwa folgendes aus .
Einer unserer Hauptfehler ist der, daß wir kein parlamentarisches
Regiment haben . Bei allen anderen Nationen ist dies der Fall . Man
wisse dort ganz genau , welche polttische Gesinnung ein Staatsmann
habe, man kenne ihn als Anhänger dieser oder jener politischen
Richtung. Bei uns könne man im allgemeinen annehmen , daß der
Reichskanzler oder die Minister mehr oder weniger konservativ ge¬
sinnt seien. Wir sehen , daß es bei uns mangelt an der richtigen Bc-
etzung der wichtigsten Staatsstellen . Wir verlangen ein parlamen¬

tarisches Regiment , weil es eine Notwendigkeit ist . Es ist begreiflich,
daß wir auf diesem Wege auf verschiedene Einwendungen und ver¬
schiedene Gegner stoßen .

Als Gegner begegnen wir auf diesem Wege natürlich in erster
Linie den Konservativen und dem Zentrum , die den schwarz -blauen
Block miteinander geschlossen haben . Diese Leiden Gegner gehören zu¬
sammen, weil sie Leide in einem freiheitlich -demokratischen Staats -
vesen unmöglich sind. Die Konservativen sind die parlamentarische
Schutztruppe des Großgrundbesitzes und das Zentrum diejenige des
Klerus und von diesen Gesichtspunkten aus sind diese beiden Parteien
auch zu betrachten. Wenn wir diese Beiden in ihrem Wesen noch
besser verstehen wollen,' so müssen wir dahin gehen, wo diese beiden
Parteien in Reinkultur gedeihen, die Konservativen in Preußen
und das Zentrum in Bayern . Redner gab einige Beispiele , wie rück¬
sichtslos Konservative und Zentrum ihr Parteiregiment ausüben .
So sehen wir , daß diese Parteien in erster Linie das Hindernis zur
deutschen Freiheit bilden . Es ist begreiflich, daß all ' dis Dinge , so
die Demaskierung des Zentrums bei der Reichsfinanzreform , überall
große Mißstimmung hervorgerufen haben . Die Niederlage von Kon¬
stanz sei für die Zentrumspartei nicht nur eine Schlappe , sondern eine
Katastrophe.

Ein Hauptargument , das von gegnettscher Seite entgegengehalten
werde, sei der Eroßblock . Er hebe nur eines hervor . Es werde oft
von der Bersozung des badischen Landes gesprochen . Redner ist der
Meinung , der beste Nährboden für die Sozialdemokratie sei ein
klerikal-konservatives Regiment , während durch ein liberales Regi¬ment vor Sozialdemokratie der Nährboden entzogen werde .

Eine Hauptaufgabe des neuen Reichstags erblickt Redner in der
gerechten Neu -Einteilung der Wahlkreise. Zum Schlüsse tritt Denedey
in begeisterten Wotten für die Kandidatur Haas ein . Wir wollen ,
daß der Liberalismus zu dem Einfluß gelangt , auf den er einen ge¬
rechten Anspruch hat .

Alsdann richtete noch der Führer der nationalliberalen Partei
Badens ,

Herr Geheime Hojrat Rebmann ,
ein kurzes Schlußwort an die Versammlung , lleber eines müsse man
sich trotz aller trüben Erfahrungen der letzten Zett fteuen , über den
festen Willen des deutschen Volkes, sich den Platz an der Sonne zu
sichern. Redner erinnert an einen Ausspruch Eroßherzog Friedrich I .
von Baden , der lautet : „Man muß Vertrauen 1 den zur Freihett ".
Diesen Spruch solle man sich in den heutigen Tagen zum Leitstern
machen . Mtt diesen beiden Kräften , mit dem Vertrauen des Volkes auf
sich selbst , mit dem festen Willen zur Macht und mit dem Vertrauen
zur Freiheit wollen wir dem Kampf entgegensetzen und mtt diesem
Gedanken gehen Sie an die Wahlurne . Redner forderte schließlich zur
Unterstützung der Kandidatur Haas auf .

Stürmischer , langanhaltender Beifall lohnte auch diese kurzen
Ausführungen des Parteichefs , der den Anwesenden wieder einmal
aus dem Herzen gesprochen hatte . Herr Professor Vollmer dankte den
Rednern für den Dienst, den sie für die liberale Sache geleistet haben
und schloß, da sich niemand zur Diskussion meldete , um Vs12 Uhr mit
einem flammenden Appell an die Erschienenen, fiir die Kandidatur
Haas zu werben , die Versammlung.

Gesangverein Badenia (e. I.)
Wir laden die verehr !. Mitglieder mit ihren werten Familien »-

cmgeböriaen zu dem am nächsten Samstag , den 18 . Dezember ,abends 9 Uhr in der „Walhalla ", Augartenstraße , stattfindcnde » 1

Meilinscbts - ifamilknabcnd
mit nachfolgendem Tanz

höflichst ein . 'i
Das Einführungsrecht ist beschränkt und nur für solche Personen¬

gestattet , welche in Begleitung von Mitgliedern erscheinen.
Für abwechslungsvolleS und reichhaltiges Programm ist bestensgesorgt und ersuchen wir um zahlreiche Beteiligung . 195131

Der Borstanv .

Colosseum.
■Nur noch -

! John Barley !
der Universalkünstler

Olga Ferra Rudolf Mälzer
in ihren künstlichen Licht -Visionen der brillante Komiker

sowie die übrigen Attraktionen . 19478

Samstag , den 16. Dezember 1911 :

■ Neues Weihnachts - Programm .r

Heute abend

abends von 9 Uhr an 19512

Künstler- Konzert
ausgeführt von der ganzen

Künstler-Kapelle .
WoJff .

Gelegenheitskauf in Schuhwaren
für Herren , Damen u . Kinder , dauerhafte S Fabrikat in allen Größen ^

nur moderne Fassons, sowie i
liMMmten in Mim , Az twä SoMfoffj

zu außerordentlich billigen Preisen . 19518 !
IV . Hriiser . Auktionator , Adlerstraßc 40 .

Wie Wil '
ch unö Wl 'ut ÄS »,

Ausdruck für einen schönen , reinen Teint . Myrrbolini 'eife . täglich
angewandt , verhilst am sichersten zu dieser vielbegehrten Schön¬
heit. Ueberall zu haben. 5872a

Rauhreif und giihernde Winterpracht
*
Ä

machen den Wald zum Märchenreich, und es ist ein Zeichen der
Gesundung unserer Zeit , daß wir auch den Winterwald nun
eifrig austuchen und ihn zum Sportschauplatz machen. Aber
natürlich muß man dabei die gebotene Vorsicht nicht außer Acht
lassen uitd sich namentlich vor Erkältungen schützen. Das tutman . indem man Fays achte Sodener Mineral -Pastillen nach
Vorschrift gebraucht . Sodener sind bei jedem Sport unent ,
bebrlich . Man kauft sie für 85 Pfg . die Schachtel in allen ein¬
schlägigen Geschäften , weise aber Nachahmungen mit ähnlichklingenden Namen entschieden zurück . 11662a

empfiehlt als passende

Karl Jock
Juwelier , Uhrmacher

Kaiserstr. 141

Telephon 1978

Juwelen : : Uhren
Gold« und Silberwaren

Bestecke
in reicher Auswahl

1,085 zu billigsten Preisen .

Rabattmarke
8.2

Geschw . Lämmle jNur 31 Kronenstr . 91 ;
nächst derKriegstr. Telephon 1451 - ;

Damentaschen - Sporttaschen
Portemonnaies 13573 .4 .1!

sowie sämtliche

Reiseartikel und Lederwaren .
Reichhaltige Auswahl . Jede Preislage . -

Mitglied des Rabatt-Spar-Vcrefti«. <

Klavierstimmer!
Reparaturen

an Flügeln , Pianinos u. fjarmoniums
werden mit ganz besonderer Sorgfalt
zu mäßigen preisen ausgefütjrt.

Ludwig Sdjmeisgut
Hoflieferant , 4 Erbprinzenftrafie 4.
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annkuch&d
Wsch fintrefieni)

unsere vier ersten
direkten Waggons

spanische

Orangen
Stück 4 » Pfg .

2 Stück 20 Pfg .

Dutzend 48 Pfg .

'JJiiiniinriiifn
55 mm Stück 5 Pfg .

Dutzend 60 Pfg . (
hübsche

HeschenK -Kartöns
von 13 Stück Inhalt

Karton 80 Pfg .
ferner

Aepfel
Walnüsse
Haselnüsse
LedkucheohtM
LebkiAilstziiitte
MM -Dallel«

offen und in Geschenk-
Kartons 18803

Tasel-Keige»
UmriMOeii

. G. m. b rt-
l *£/ *** bekannt « * ,

Steinpilze
in Fein - , Mittel - und Grobschnitt
liefert in allen Sorten und Qua¬
litäten das Versandhaus

Sam . JLederer ,Neumark bei Furth a. Walde .10.6 Böhmerwald . 10932a
Provisionsvertreter werden auf -

genommen.

Quartett
(Klavier , 2 Violinen , 1 Cello)

für erstklassigesLokal für Sonntag
>3—11 Uhr) gesucht. Offerten mit'Angabe des Preises unt . Rr . 11202a
an die Exped . der „Bad . Presse"
erbeten . 2 .1

Zu kaufen gesucht:
weiße Bettstelle, evtl, auch weiße
Waschkommode .

Gefl . Off . unt . Rr . B39164 an
die Exved. der „Bad . Presse" erb.

Schön gelegenes

Privathaus
ist in Obertal (Amt Bühl ) preis¬wert mit ganz geringer Anzahlung
zu verkaufen. Offerten unter Nr .11190« an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten . 4.1

Pserd
sofort billig zu verkaufen .
19519 .2 .1 Kronenstratze 32 .

Diwan .
Neue, eleg. Plüsch- u . Taschen-Diwans v . 88 u . 42 M . an , Hochs.,abgepaßte , mod . Sitz- u . Lehneware

v . 55—80 M . Keine Fabrikware ,nur selbstangefertigte , prima Ware
unter Garantie . Gebe extra10 % Rabatt
bis 1. Jan . Kein Lad. , dah. billigerwie jede Konkurrenz . . Nur im Spe¬
zialgeschäftR . Köhler , Tapezier ,Scbuvenstraste 53 , II. B89195.2.1

8o! i>eile Hemn-IU
mit Sprungdeckel ; bonderselbenist
derPfandscheiu billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B30192 in der
Exped . der „Bad . Presse" abzugeb.

in# «lei!
Im Aufträge verkaufe : Sveise -service , ff . Porzellan, statt 22 nur16 M, sowie Kaffee-, Kinder - und

chines . Kaffee - und Teeservice
von nachmittags 2 Uhr ab.B39189 Schiitzenstr . 79, Lbs . 3. St

KinSerbettslelle ,
schone, eis., neu , für nur 9 .g zu ver¬
kaufen. Werner , Schloßplav 18"
Ein« ., Karlfriedrichslr ., prt ^r.

IO

Gebrüder Hensel
empfehlen:

Prima Gansleberwurst . . .
, Zungen-Galantine . .
„ Kalbs-Galantine . . .
„ Schinken-Roulade . .
. Zungen-Roulade . . .
, Kalbs-Roulade . . .
„ Rindsbrust-Roulade .
, Schweinekopf , gefüllt
„ Schweinebrust , gefüllt
„ Schweinefuss , gefüllt
, Mosaik-Wurst . . .
„ Tee -Wurst . . . .
„ Münchener Bierwürst
. Mortadella . . . .

V« Pfd. Prima Schinken mit Bein, gekocht ViPfd . 60 J
„ Form-Schinken , im

eigenen Saft gekocht , 60 J
„ Rohschneide-Schinken . „ 60 J
„ Roli-Schinken, gekocht . „ 60
, Lachs-Schinken . . . . „ 60 -̂

„ Nuss-Schinken . . . . „ 404
, Zunge, gekocht . . . . , 75 J
. Rind -Pökelfleisch . . . „ 45 4
, Schweine -Pökelfleisch . „ 50J
„ Lenden-Braten (Lümmel) „ 75 -f
„ Roastbeef , engl . . . . B 60^
„ Kalbsbraten (Fricandeau) „ 60 -f
„ Schweine -Braten . . . „ 55 Ä

Prima Salami-Wurst . . lU Pfd . 45 J | | Prima Göttinger-Wurst . ’/i Pfd . 45 J

Prima Mettwurst . . . . . 1U Pfd . 33 J
„ Piockwurst . . . . „ 35 4
„ Schinken-Wurst . . „ 33 S
„ Zungen-Blutwurst . . „ 35 S

Prima Weiss -Wurst . . . V « Pfd . 35 4
„ Gelb-Wurst . . . . , 35 .J
, Lyoner-W'urst, frisch „ 35 4
„ Lyoner-Wurst, geräuchert „ 38 4

Prima Trüffel-, Sardellen -, Frankfurter und Lasseier Leberwurst . . . V* Pfd . 35 S

Prima Leber-Käse Pfd . 35 4
„ Karlsruher Presskopf , 25 %
„ Italienischer Salat . „ 40 -/
t Wormser Leber-Wurst „ 20 -i
, Mormser Blut-Wurst „ 20 -f
, Frankfurter Blut-Wurst , 25 4

4

Prima Straßburger Preßkopf */t Pfd . 25 ^
„ Schwartenmagen , ff . . „ 25 4
, Thüringer Rotwurst . „ 25 .J
» Frankfurter Wurst . , 20 ^
n Schwartenmagen . . » 15 4
„ Schwartenmagen , roter , 15 -/

Im Stück-Verkauf bedeutende Preisermissigung- Man beachte unsere Schaufenster.

Gelee-Torten Rippchen in Gelee |

Garnierte Platten in hochfeiner Ausführung. 19517

Puiilifnpnij.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem uns
betroffenen schweren Verlust ,
sowie für die zahlreiche Be¬
gleitung zur letzten Ruhe¬
stätte sprechen wir unfern
tiefgefühltesten Dank aus .

Besonderen Dank sagen wir
den Herren Beamten , seinen
Arheits - und Berbands -
kollegen , sowie dem Turn¬
verein Rintheim für die
Kranzspenden und die wohl¬
tuenden Worte. B39166

Im Namen der tief¬
trauernden Hinterbliebenen :

Katchen Schmidt. Wwe.
nebst Kind.

Karlsr .-Rintheim ,den 10. Dezember 1911 .

Gesunden
wurde ein Geldbetrag ; Eigentums¬
ansprüche wollen innerhalb 8 Tagen
geltend gemacht werden. 11193a

Den 11 . Dezember 1911.
SIMschultheißenauitHemnalb .

Grüb .verloren
Freitag morgen ff -12 Ubr auf dem
Wege von der Reichsbankzum Bahn¬
hof . Mühlburgertor , 1000 Mk . in
50 Doppelkronen . Der Finder wolle
diese gegen hohe Belohnung aufdem Fnndbureau in Karlsruhe
abgebcn._ 11199a.2.1

Solventen Firmen.
welche vorübergebend Betriebskapi¬tal benötigen , vermittelt rasch und
diskret ohne Vorspesen Acceptaus-
tausch in jeder Höhe . Offerten unt .Nr . B39142 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten .

■ Rind 8
nur besserer Herkunft (wenn auchdiskret) wird von befferer Dame
(Wwe.) gegen monatlrche, ev. ein¬
malige Vergütung in liebevolle
Pflege genom. Off . u . Nu . B39088
an die Exp , der „Bad . Preffe " erb.

Zu verkaufen

gegenüber einer Fabrik mit 2000
Arbeiter beschäftigt, zu verkaufen.
1839096 Ruf . Gluckstraße 9 .
FnHrrälsor gebrauchte u . neue.
» 39187

r billig abzugeben.
Ziihringerftr . 83 , Hof.

Sessel , nur Ia Peddigrohr , neue bequeme Form .8 .50 , 9 .50 , 18 .25 . 14 .50 bis 85 _ Mk.
Tischchen, nur Ia Peddigrohr, mit eichener Tischplatte8.85 , , 10,50 bis 80 .— Mk.
Notenständer

"
} • • • 4-50 ' ' 750 ’ 9 75 bis 16.50 Mk.

empfiehlt in größter Auswahl 19514

*1. Hess , Kaiserstratze 128.
« pezialhaus für Kinderwagen und Kordwaren.
Versand franko . Rabattmarken . Katalog gratis .

Feinste Plüschdiwan
von 30 Mk . an , nur prima Arbeit
Klanprechtstrasie 18, Tapezier -
werkstätte . B39017.3.2

Verkaufe
einen guterhaltenen Anzug für
jungen Mann mittlerer Größe,
ferner einen bereits noch neuen
hellgrauen Damenmanlel (Maß
arb . ) , sowie blaues kurz. Damen¬
jackett . beides mittl . Fig . , äußerst
billig. » 39103
Brauerstraße 3, III . Stock, rechts.

Kinderrettnugshans — Hardtftiftrmg.
Weihnachtsbitte !

Wie alljährlich möchten wir auch in diesem Jahre den Kindernunseres Hauses eine Weihnachtsfreude bereiten und richten deshalb dieherzliche Bitte an die Freunde armer Kinder und Waisen , uns eineGabe der Liebe darzureichen , damit wir in den Stand gesetzt werden,unsere 71 Kinder — darunter 25 aus Karlsruhe — zu beschenken .Zugleich erlauben wir uns darauf aufmerksam zu machen , daßunsere Anstalt auch sonst der hilfreichen Unterstützung ihrer Freundebedarf , daz . Zt . ein größerer Posten unbezahlter Rechnungen vorhandenist und die Verpflegungsbeiträge die laufenden Ausgaben kaum zurHälfte decken .
Welschneureut, den 7. Dezember 1911 .

Der Berwattnngsrat.
Gaben nehmen in Empfang : in Welschneureut : PfarrerBraun und Hausvater Straffer ; in Karlsruhe : Hofprediger Fischer,sowie die Stadtpfarrer Hefselbacher , Hindenlang , Kübleivein , Rapp ,Rohde , Schilling und Weidemeier ; ferner JustizsekretärBreithaupt ,Boeckhstraße 36, Rechner der Anstalt , Maurermeister Fleck. Aorkstr . 6,Buchhändler W . Gräff ( Firma Müller & Gräff ), Oberlehrer Fiiger ,Stephanienstraße 4 , Maurermeister Bernhard Pfeifer , Lindenplatz 11 ,Uhrmacher A . Psetsch . Weltzienstraße 37 , Gärtner G . Schmid , Eisen¬bahnstraße 26h, Kassier Härdle . Amalienstraße 77, Kaufmann I . Steltz ,Waldstraße 42 , Missionar Gustav Stern , Leopoldstraße 16, Schuh¬machermeister Deschle , Adlerstraße 43 , Maschinenmeister Ä . Jock ,Rüppurrerstraße 15, Truckereibesitzer I . I . Reiff , Markgrafenstr . 46 ,Seilermeister Stoltz , Kaiserstraße 119 , Geschwister Streistauth ,Äaiserstraße , Oberrevisor Waffiner , Putlitzstratze 26 . 19499 .2 .1

Zwangs - Versteigerung.
Areitag, den 15. ds. Mts. , nachmittags 2 Ilhr.werde ich im Rathaus zu Durlach gegen Barzahlung im Vollstreck¬ungswege öffentlich versteigern :

1 kinematographische Anlage .
Die Anlage kann 1 Stunde vorher besichtigt werden.

Durlach, den 8. Dezember 1911 . 11188aLaier, Gerichtsvollzieher.

Trauer - Hüte
in allen Preislagen stets vorrätig

Eckert >Kramer ,
Karl- Friedrichstrasse 22 . 19437

Hanf . PnilDDrto Bit Firmadru» littert rasch und billigUdlil ' UUUVGi lb bi- Druckerei der PreSe '<

Günstige Ausgelegenheiten.
Svezerergeschäft i. Ovpeuaumit ca . Jl 12 000 Umsatz ^ be¬

deutend erweiterungsfähig ,altershalber für .g 16 000
mit .g 3 000 Anzahlung zuverkaufen.

Svezereigeschäft Karlsruhe ,neues Haus , mit ca . Jl 18000
Umsatz , Mieteinnahme ca .Jl 2 000 , Preis nur Jl 35 000,Anzahlung M 8 000 .

Kolonial - , Drogen - und
Delikateffen - Geschäft in
Singen , mit .<£ 2 552 Miet¬
einnahme . Umsatz ca . ^-30000
Preis Jl 55 000. Anzahlung
Jl 8 000 . Auch wird ein
Tausch mit anderem Objekt
gemacht .

Eisen «, Holz-, Porzellau -
wareu -, Küchengerätege-
schäft , nahe bei Karlsruhe,Umsatz Jl 20—26000. Preis
.<̂ 5000 . Anzahl« . ^ 4—5000 .

Schreinerei mit Maschinen¬
betrieb in Löffingen , mit
guter Kundschaft, Umsatz ca .Jl 24000 . Anzahlung 8000
bis 10 000 Preis 25000

Schlofferei event. Blechnereiin Oos (Baden ) mit guter
Kundschaft. Preis 18000 Jl .
Anzahlung 3000 Jl .

Wirtschaft in Durbach.
Preis 45 000 Jl .

Wirtschaft in Hanau a .
" .

Preis 45 000 Jl .
Wirtschaft in Ovvenan .

Preis 25 000 Jl .
Näheres durch

Wirtschaft am Bahnhof, nähe
von Eppingen , mit Neben¬
zimmer u. Tanzsaal , eventl.m . Metzgerei. Bierverbrauch5-600 hl. Preis nur 38000jr .Anzahlung 6—8000 Jl .

Metzgerei «. Wiirstlereie«.
Germersheim . Umsatz900Mbis 100000^ . Preis 55000 Jl

Anzahlung 6—8000 Jl Miete
1100 Jl . Tauschmit anderem
Objekt nicht ausgeschlossen .

Bruchsal . Umsatz ca. 50000 .£ .Preis 32000 Anzahlung5000 Jl . Miete ca. 600 Jl .

Merkien h. twiiHore je«.
Karlsruhe ' Preis 48000 .g .Anzahlung 6000 Jl . Tages¬einnahme ca. 60 ji . Miete

1400 .g.
Mannheim . Preis 50000 jl .Anzahlung 3—4000 Jl . Ta¬

geseinnahme 50—60Jl . Wird
m . anderem Objektgetauscht.

Mannheim . Preis 86000 ji .Anzahlung 8— 10000 .g . Ta¬
geseinnahme ca . 80—100 Jl .Miete 5500 Jl .

Säckingen . Konditorei und
Caf ^ . Preis 48 000 .g.
Jahresumsatz 40000 Ji .Mieieinnahme 500 .g. An¬
zahlung 5—6000 .g.

» 38744
Max Busam , Karlsruhe ,
friert. 823. Rüppurrerstraße 20. friert - 823

Beitragen nnnBöchern, WreMschlWe ic.
besorgt tüchtiger Kaufmann stunden- und tageweise unter Dis¬kretion . Gefl . Zuschriften unter Nr . 6000 an Jnvalidendank ,Annoncen-Expeditwn , Karlsruhe » Akademiestraße 28 . 11113a .3.2

' Frische französische 1

Aepfel
Pfg.3 Pfund 35

3 Pfund 40 Pfg.

3 Pfund 45 Pfg .

feinste

Lesterüpsell
Pfd . 20 u 25 Pfg . I

Westindische

Barnmeii
Pfund 35 Pfg .

Neue 195251

lärmtet
(Kastanien )

Pfund 16 Pfg .

. Cr. m b H -
bekam !' *« '* ,

Geschäftshaus
Kronenstraße , Karlsruhe , sofortunter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . B39095

Näheres Ruf . Gluckstr . 9.

Fttseurgeschlist
wegen Todesfall sofort für 800 Jl
bar zu verkaufen.

Gefl . Offert , unt . Nr . B39083
an die Exp. der „Bad . Preffe " erb.

Karmonium.
Höriigel , 3 Monate im Gebr.,großes , prachtv. Jnstr . . sehr schöner

Orgelton , zu dem Spottpr . von180 Mk. sofort zu verk. B39077.2.2
Ritterstraße 11 , 4. St .

Ein schweres, tadelloses
Eichenbussel

preiswert zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 19496 an die

Expedition der „Bad . Presse" erb.

Gelegenheitskanf.
Bücherschränke in nußbaum u .

roh eichen , in allen Farben zu
beizen, billig zu verkaufen . B^ »los . Kinmann , Herrenstraße Rr . 40.

SAreibmMine
und Kopiermaschine umstände¬
halber zum halben Preis verkäuf¬
lich. Offert , unter Nr . B38415 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 6.4

Mhmaschlne ! Ä
Eine guterhaltene Nähmaschine

öwie eine neue sind billig zu ver-
:stufen . Schützenstr. 83, 3. St .

Ifthmasehine
gebrauchte, gut erhaltene , zu ver-
!stufen. Zu erfragen Sitdend -
straße 3 . III . B39148

Kobelbank,
gebrauchte, gut erhalten , zu kaufen
gesucht. B39180

Zähringerstraße 82, Laden.
Raufladen ,

wie neu , mit Einrichtung , zu verk .
B39168 Schloßplatz 4, II .
Passendes Weihnachtsgeschenk !

Schönes Sofa , neu bezog ., 18 Jl ,saubere , pol. Bettstelle , Ifl-schläf .,Rost, Polster , wie neu, 18 Jl.» 39170 Kürnerftr . 30 , Hof .
Her «! "WL

gebrauchter, zu verkaufen.B39152 Händelstratze 24 , II .
Für Geometer-
Baulechniker

neues Rivellier -Jnstrument billig
zu verkaufen . » 39139
Gervinusstr . 3 . 2. Stock , rechts .

Weiber AiliSenmgeii
B39149 Kaiserstr . :r, 3. Stock .

HW- Puppenzimmer, -WO
Kuchen u. Kaufladen, selbstaefert .billig zu verkaufen . B39116

Körnerstraße 21» IV .
Weihes Tüllkletd.

rosa Seidenbluse und weist. Fal¬
tenrock , alles sehr wenig getragen,Größe 44 , zu verkaufen . Zu erfr .Durlach . Grötzingerstr . 20.
Dunkelgraues , langes Winterjackett .2 schöne Winterhüte sehrbillig z . ve rk . .» 39182 Waldstraße SS. 8* St .
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Offerte in

Art
alien - Alvums , Kt

Die in ( ) gesetzten Zahlen bedeuten die früheren Verkaufspreise . Verkauf zu diesen Preisen nur solange Vorrat.

5UQOtCt ' ^ IUS3U § S » Elegant gebunden.
L. van Beethoven . Fidelio . Klavier- Auszug mit Text und szenischen Bemerkungen ein¬

gerichtet von Hr. Wilh . Kienzl statt Mk . (4.— ) nur Mk . 2 .—
Felix Mendelsiohn -Bartholdtz . Ein Sommernachtstraum. Klavierauszug. (Mir Text

von W . Shakespeare ). Nach der Originalpartitur . Revidiert von Or . W . Kienzl
statt Mk . (3 .— ) nur Mk . 2 .—

W . A . Mozart . Die Zauberflöte. Oper in 2 Akten . Mit Text. Neu revid . von vr . W.
Kienzl statt Mk . (3 .50) nur Mk . 2.—

H. Rossini . Der Barbier von Sevilla . Oper in 2 Akten . Mit Text. Revidiert von Ignaz
Brüll statt Ä>k. (4 .— ) nur Mk . 2 .—

E . M . von Weber . Oberon , König der Elfen . Romantische Oper in 3 Aufzügen . Mit
Text . Neu revidiert von vr . W. Kienzl ' statt Mk. (3.—) nur Mk. 2 .—

Komet-Operetten -Album , enthält die besten Schlager aus : „Auf ins Metropol". Fledermaus,
Geisha , Orpheus in der Unterwelt , Pariser Leben, Die Puppe , Mamsell Angot rc .
Kartoniert statt Mk/ (3.— ) nur Mk . 2.50 , elegant gebunden statt Mk . ( 4 .20) nur Mk . 3.20 .

Overnschatz. ein Album elegant gebunden , enthält u. a . : Potpourris aus „Tannhäuser. Freischütz,Carmen , Faust . Lohengrin , Oberon , Zauberflöte , Hans Heiling , Barbier von Sevilla ,statt Lik . (4 .- ) nur Mk. 3.— .
Das Kind in Lied und Bild , von Pestalozzi. Herrliche Bilder , für Kinder ein hervor¬

ragendes Album statt Mk . (4.—) nur Mk . 3.— .
Da Cavo Tanz -Lieder-Album enthält 25 der schönsten Walzerlieder von Brandt. Förster rc.

Ob Äuglein sind blau "
. Zwei Seelen , ein Gedanke, O Maienzeit , o Liebestraum , Seht

den kleinen Hampelmann rc. statt Mk . ( 3 .— ) nur Mk . 2
Dollarprinzessin , vollständiger Klavierauszug , 2 händig statt Mk. (5 —) nur Mk. 4,—
Fidele Bauer , vollständiger Klavier-Auszug, 2 händig, mit übergedrucktem Text

statt Mk . (5 .—) nur Mk .4 .—
Dollarprinzessin , großes .Potpourri , Bd . I. u. II. statt je Mk. (2 .50) nur Mk. 1.80
Gold und Silber lieb ich sehr, beliebtestes Lied der Gegenwart statt (75) Pfg . nur 25 Pfg
Der Kinder Weihnachtsfeier , Ablum, enthaltend 16 leichte n . dieselben etwas schwerer, sowie

. 6 leichte 4 händige Fantasien über beliebte Weihnachtslieder statt Mk . ( 1 . 50) nur Mk . 1 .—

. /WM «

Musikalische
Ccleltteme

Musikalische Edelsteine.
Ohne Konkurrenz.

20 der beliebtesten Operetten- u. Opern-Schlager
Graf von Luxemburg , Zigeunerliebe , Herbstmanöver,
Geisha , Liebeswalzer , Hoffmanns Erzählungen , Das
muß man sehe » , Traviata , Auf ins Metropol usw .

13 beliebte Salon- und Tanz -llompositionen
II . a . : Im 7ten Himmel (gr . hum. Potp . ), Lusispiel-
Ouverture v. Keler- Bela , Pique -Dame , Ouvertüre
von Suppe , Heil Europa , Marsch von Blon , Veilchen
am Wege, Walzer von Feträs .

9 bekannte heilere und ernste Lieder
U. a . : Sei gegrüßt du mein schönes Sorrent , Die

_ Beichte (Tritt näher ). Zieh' hinaus beim Morgen-
Hgraun . Still ruht der See usw , in Summa
45^ -° u -aT lä

.
tc Einzelwert ca . § 5 Mtz.

in c ! . .n Ganzleinenband ggjj
für nur ‘ - Mk.

Bandl : 60 moderne u. beliebt
Bei i :c Gelegenheit zur

Pieren für M . 3.50
Ergänzung emp .ohlen.

Richard Wagner Album .
Neue billige Ausgabe.

Band I enthält d e bekanntesten Stücke
lins folgenden Opern : Die Meister -
singer.Rheingold .Walküre .Siegfried .
Götterdämmerung , Persifal . Lohen¬
grin , Tristan und Isolde . Für
Klavier (2 händig ).

Kartoniert . Neu ! Mk . 3 .50
Eleg . gebd . Neu ! Mk . 5 .—

Richard Wagner Album .
Band II enthält die schönsten Stücke

aus Lohengrin und Tristan u . Isolde .
Für Klavier mit übergelegtem Text .

Kartoniert . Neu. Mk. 3 .50 .
Eleg. gebd . Neu. Mk . 5.—.

Band III . Aus den Opern : Der
fliegendeHolländer, Rienzi u . Tann¬
häuser . Für Klavier mit übergelegt .
Text . Kartoniert . Neu . Mk . 3 .50 .

Eleg. gebd. Neu. Mk. 5.—.

Die goldene Geige.
Eine Sammlung von Erfolgen

für Violine und Klavier .
Enthaltend : G o u n o d , Meditation ,
Serenade . Wagner - Wilhelmy ,
Walthers Preislred . Wagner , Liebes¬
lied aus Walküre . Meistersinger -
Fantasie , sowie die hevorragendsten
Erfolge von Braga , Bur me st er ,
Drdla , Wieniaw . ski , Barns ,
Hnbay , Singele «l (Verdi ) usw.
2 Bände il M . 3 eleg. broschiert.

Willy Vurmester
„Stücke alter Meister" für Violine

«nd Klavier .
Fe 6 der bekannten „alten Weisen"
enthaltend'

, die ständig auf dem Re-
pertoir Burmesters stehen und überall

begeisterte Aufnahme finden.
iffiV . Bis jetzt sind 7 Bände

erschienen .

Für Guitarre - «nd

6oenSdiolanüet
100 Lieder für Laute od . Guitarre
aus feinen Konzert - Programmen .
Bis jetzt erschienen 7 Bände ä. 2 Mk .

| Für Kinder. |
Sang Mita Klang fürs ninderherz . 8 'L

Humverdinck. mit herrlichen Bildern von Paul Hetz 2 Bde . ä Mk . 4 ._ .
(Saita ntt « Älatla eine wertvolle Musik -Bibliothek von 489 Klavierstücken und Liedern .** 1 •’ “ welche einzeln gekauft über 600 Mark kosten , für den Preis von 12 Mk .

Lautenspieler u . Sänger

Ufa taut ). M |6p
„Meine Lieder zur Laute".

Die schönsten deutschen Volkslieder
sowie eine erlesene Auswahl der
Volkslieder des Auslandes u . eigene
Kompositionen aus ihrem Programm .

3 Bände ä 2 Mk.

Band I .
14

TJ - per Band . Geschmackvolle Einbände. Jeder Band 12Mk. ist einzeln käuflich .
, ^ . . . ^ ^ ein leichtes Album aller gebräuchlichen Tänze, wie Walzer . Franeaife .

« IttC Lancier . Schottisch. Tvrolienue . Cake Waik. Schuhplattler re. k EftBroschiert Mk. 3.—, gebunden Lik.

Abteilung Musikinstrumente .
Große Auswahl in Violinen , Konzertzither « , Alkorbzithern , Zieh - und

Mundharmonikas re., Trommeln , Flöten re.

FeLtz Müller
,

Telephon Rr . 1988 .

Rabattmarken .

KaiseLftraße 221

ffWK Ludwig

Wllphl Krawatten
M UüQl in den neuesten Formen,

Stoffen u . Farben-Mustem.

■ BHl Nachfolger Grösste Auswahl.
HH KARLSRUHE
H 1 Kaiserstraße 112 Stets kiWes von Weite ».

Handschuh- und Bei Barzahlung
Krawatten-Spezial- 1O °/0 Rabatt .

B | JW Geschäft ,„ 32

Unser

Schuhlllmvlllger , Herrenstr. 14
bietet eine sehr reichhaltige Auswahl von

\i Minbfrortifdn
in allen Lederforte « und Preislage «
« . in bekannt vorzüglichen Fabrikaten . 19061 .3.2

LebeMckirfMerein Karlsnilie.
Gaslantpen -Verkanf .

Man sehe und staune ! "M8
Auf alle Lampen am Lager

bis SO "
!«, Rabatt

Nur erstklassige Ware . 18932

Leo« Kahn. Jsstallalion , Sreuzstr. 3.

Ziehung 19 Dezember .
Keine Verlegung ! 18876

1

4578 Gewinne
Gesamtwert -

hierbei 78 Pferde
treffet = 70000,1

10 .*

100000 .1

Carl Götz
Bankgeschäft , Karlsruhe ,
„ Sebelstr . 1l,lS . b. Rathaus,Gebr. Göhriuger . Kaiserstr . 60.I . Antweiler , K. Brunnert . E .Schönwaller . Chr . Wieder .

Bsr HusiKKenner
18627 kauft bei 4.3

Kaiserstrasse 187
Douglasstrasse 24
: : Telephon 339 : :

Katalog gratis.

Feinste Tafelbutter,
Güte anerkannt — liefere in Po st¬
und Bahnsendungen . 9439a*

W. Scbnetzer junior ,Kempten im Allgäu 44.

L. Lenz ^
Kaiserstr. 215, ris- a-ria Moninger

empfiehlt

■ f Sonnenschirms. Regenschirme , Sticke
*jf in grosser Auswahl

Jede Preislage.
Eitgiisd des Rabatt-Spar-Vereias

M np nini
Eingetragene Genossenschaft mit unbesdir . fi.

teltpbo» rn Karlsruhe OegrMtt 1883

WM- 31 Hmalienstrasse 31.
Reichhaltiges hager in

illeln-Nöbel für UeibBa<hfs:6e«htBke nnä Salon:, Wohn:,
Sdilaf:, Speiles nnö HeFPeBzimiBem, ROdienmöbeln.

Mehrjährige Garantie . Beslditignng ohne Kaufzwang. Reelle Bedienung.
= Eigene Uolsteruerhstätte . —

Bager In Stoffen, Gardinen , Stores and Cepplchen . 18747

Druckarbeiten jeder Art ““ »»b ifäÄÜ '‘
.4nÄ <» *««»«-

/S
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Oeffentliche Versteigerung
ZMerstag, Sen U . Zezember ö. % , mmittass 11 llhr,toerde ich in meinem Geschäftszimmer , Schiffgafle 15 dahier , im Auf¬träge eine

LebeusversicherungHPolice der Frankfurter
Lebensverficherungs - Gesellschaft vom 22
Dezember 1894 über 20 000 Mark, fällt« ach Ableben des Berficherten, spätestensam 22 . Dezember 1928 ,

gegen bare Zahlung öffentlich versteigern . 11189a
Heidelberg , den 10. Dezember 1911 .

Viernvrsvi, Gerichtsvollzieher.
' '

, M nl Sille
Her» ihn-lm

,Wer
empfiehlt zu billigen Preisen

II Friedrich Abt
r Kein Laden !
Verkauf -Sälon im Hof rechts .

Reparatnr - Werksiätte I . Banges .

iv « Hi
839134 .4 .1

31

Zur

empfehle
meinunQbertroffenes I

! seit vielen Jahren j
bekanntes

Mehl
sowie

Haselnuß-
kerne

Feigen 1
Rosinen
Korinthen
Sultaninen
Zitronat
Orangeat

Gewürze eit.
in tadelloser Ware
zu stets billigsten

Preisen .

Kronenstr. 50.
Telephon 152.

Mitglied des
Rabattsparvereins.

Zerium
straffe . Gea . ante Belhg. abzugeben.
5839207 Hebelstraffe 13, 2. St .

Sehr geringe Spesen
Deshalb sehr billig !

bitte mein ne« eröffnetes
und erweitertes Geschäft
ohne jeden Kaufzwang zu

| besuchen und die Preffe ]
» t vergleichen .

Sitte M« W
dwler Leße- Lmer!

Besorg »«- von
I Matzanfertignng. j

Emil Slhmr,
! Erstes Mode-, Manufaktur - ,«ad AuSsteuer-Gefchäftder

Weststadt,
Aettenstratze 33

l am Gutenbergplatz , neben |
der Post.

Mitglied des Rabatt -Spar -
BereinS. 19509 !

Grotzes Lager in

Kurzroaren .

Konfekt-Körbe
Obst-Körbe

in Metall, versilbert ,
vernickelt , Messing .

Grosse Auswahl .
L.Wohlschlegel

Kaiserstr . 173.
Lnxuawaren , Lederwaren ,

Toiletteartikel. »

Puppen-.
Kiidien

sowie

an Eisitaiiii ii hiiiitn
finden Sie in grösster Auswahl

bei 18738

Edmund Eberhard
Spezialgeschäft f. Puppenkochen ,

WaldstraDe 40 b,
n (am Ludwigsplatz .) ::

Baachtia Sli seine Masierkeche.

In unserer Expedition lagern
folgende B -Offerten : 37022 37030
37046 37054 37062 37065 37081
37082 37084 37106 37107 37121
37134 37148 37160 37175 37182
37192 37237 37249 37267 37298
37300 37304 37306 37321 37322
37359 37393 37419 37450 37465
37535 37536 37546 37570 37630
37691 37692 37613 37696 37703
37708 37753 37791 37797 37861
37863 37884 37910 37943 37971
37979 und noch neuere Nummern ,
die gegen Vorzeigen der Ausweis¬
karten in unserer Expedition sobald als möglich abgeholt werden
können.

Expedition der „Bad . Presse".

Singer 'NWmschjne.
fast neue , ist billig zu verkaufen.B33193 Kaiserstr . 137. 3 . Stock .

Sehr bill. zu verkauf . : Moderner
Plüsch - Diwan . Schaukelpferd ,eich. Bauerntisch , Stühle .Karl -Friedrichstr . 19. 1 Tr . rechts.

PiamnoMets -
Instilut.

Wer auf 3, 5 oder 6 Jahre ein
neues Pianino von mir mietweise
bezieht, kann durch reaelmähige
monatliche oder vierteljäbrl . Miet
zahlung Eigentümer des Jnstru
mentswerden . jedegewünschteSorte
und Firma , vei größter Coulanz
ohne Anzahlung unter Garantie .
6. Bantalion , Karlsruhe 1. 1 .,4.3 S » ützen »r . 34. III 5837498

en -Angeb
Fleistige . männliche

können ohne Risiko hohen Ver¬
dienst erzielen . Ein sehr lohnender
Artikel. Großartige Patent - Neu¬
heit , die überall gebraucht wird .

Offerten unter Nr . 5839086 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._ 3.2

gei- z- Cigarr .-Verk. a.
•eigene Wirte rc. Hohe Vergüt .
il. lilrpensenLLo .,Hamburg 22. °°°°a

gesetzteren Alters , intellig ., schrift¬
stell . befähigt , möglichst selbständigarbeitd ., findet (auswärts ) ange¬
nehme, befriedigende Lebensstel¬
lung . — Event . Kapitalbeteiligung ,da Gewinnbeteilig . — Ausführliche
Offerten unter Nr . 5839085 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb

Putz-
*

Berküuferin.
Tüchtige Verkäuferin mit

! guten Referenzen auf Febr .
| oder März gesucht .

Offerten mit Zeugnissen und
Gehaltsansprüchen unter Nr .

>19485 an die Exped. der „Bad.
Presse" erb.

Tüchtige, selbständig arbeitende

s Monteure
für Lickt u . Kraft , sofort gesucht

<Z. Mater , Körnerstrotze 55,
Tüchtige Möbeischreiner
sofort gesucht . B39197

syorkftratze 28.
QOOOOOOQ O ' >oo

Hausbursche <j
fl gesucht . Nur solche mit guten flY Zeugnissen wollen sich melden. Y
v Hammer & Helbliug , v
Q 19527 Kaiserstr . 155 . fl
aoooooon o ooo o

Zur Vertilgung wilder Kaninchen
sofort 11128a4.3

mit Frettchen gesucht .
Brauerei Schott

in Rhehnzaber « (Pfalz ).
st Gesucht

sofort und 1 . Januar
sitrPrivathattshalt:

Köchinnen hier und^ auswärts mit guten« PbeAsW * Zeugnissen,
Mädchen für alle Hausarbeit und

zum Anlernen ,
Zimmermädchen , die gut nähenund servieren können;

für Hnlel unb Wirtschaft :
Restauratronsköchinnen .
Haus - und Küchenmädchen bei

hohem Lohn . 19469 .2 .1Slädk. Arbeitsamt
(weibl . Arbeitsnachweis ),Zäkringerfir . 100 . Tel . 628 .
Für chirurg . Privatklinik in

Ancona ( Italien ) wird zum 1 .
Januar eine

LverntmWeßK
gesucht . Näheres bei 11181a2.2

Zahnarrt Sätii. Heihtlberg.
Zimmermädchen

ein tüchtiges, gewandtes , das gutbügeln u . servieren kann, per wf.
od . 15. Dez. für ein gutes Haus
gesucht . Zu erfragen täglich bis
4 Uhr nachmittags B39100

Schloßplatz 19, III . St .
Gesucht wird gewandtes , evang

Mädchen
mit guten Zeugnissen, das gut
nähen und bügeln kann, in Herr¬
schaftshaus war und in Zimmer¬arbeit bewandert ist. Offerten unt .Nr . 19453 an die Exped. der „Bad.Presse" erbeten . 2.2

Wtzk WIIm .
3«w sofortigen Antritt, eoetrfL per 1 . Januar 1912 suche

ich für mein Büro eine jnnge Dame, welche mtt sämtlichen
Büroarbeiten vollständig vertraut ist. Dieselbe must vollständig
perfekt sei« i« stenographieren und Schreibmaschiite schreiben
(System Smtth Premier ).

Bur solche Bewerdermue « finden Berücksichtigung, weich«
schon ähnliche Stellung bekleidet habe«. — Personl . Borsteüuug
erwünscht, vor« . 8—1 Uhr. «ach« . 4—8 Uhr. 19431 .2.2

C. Neu Nächst.

Di

Delikatc$$-Körbt, « alle» Reiste«
Wsch ammiekl ::

Malossol-Kaviar
Hummern,
ftfgtff a «»** echt Natives , zur gewünschten

Zeit geöffnet, ins Haus geltes.

Nutz- «. Seefische ÄS »
Fisch - Räucherwaren, Fisch¬

bonserven und Marinaden
Lasel-Geflügel „»«
Gänfeleber -Terrine « u.
-Pastelen , Straßburger

empfiehlt

in größter Auswahl

in nur besten
Qualitäten

Schinken- ftS '"-
Back -Arlikel
Schokoladenu. Biskuits
Marmeladen und Konfitüren
Konserven (Obst- und Gemüse)
Süd - und Desserlfrü ke

weiß und rot
•CVvMllp , aus ersten Kellereien

Punscheffeuzen,haus . Bols rc.
Liköre «. Sekt ÖÄfe

19516

Jean Bissei ,
HoflieferantKaiserstraße 150 .

Rabattmarken .
Telephon 335 .
Prompter Versand .

Dorausbeftellungen auf Delibaletzkörbe, Fische . Geflügel erbitte frühzeitig.

w

Dienstmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Karlsruhe , den 11 . Dez . 1911.Stadl. Krankenhaus. tw
Mädchen ,

ein jüngeres , braves , wird für so¬
fort gesucht . 5839151

Bismarckstraße 33a, Part .

2 .2 Gerwigfiraffe 30 , pari .

Näh. Eisenlohrstraße 10a, IV .
Pünktliche Monatssrau gesucht.B39205 Katserftraffe 248 , 3. St

öanöHitfecrinnen
Ziegler , Kaiferstraße Nr» 155 ,
_ 2 Treppen ._ 19524

tüchtige

1. Arbeiterin
(Garniseuse ) , ferner mehrere tücht.I Arbeiterinnen
welche an pünktliches Arbeiten ge¬
wöhnt sind. Offerten erbeten unter
Angabe von Referenzen und Ge¬
haltsansprüchen an 111202 .3.3
A . Herzog :, Modes ,

Pforzheim , Bahnhofstr . 2e.

Stellen -̂ Gesuche .
Vertrauensstellung

sucht auf nächstes Frühjahr durch¬
aus erfahrener Buchhalter und
Korrespondent . Prima Referen¬
zen stehen zu Diensten .

Gefl . Offert , ' u . Nr . B38412 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Junger , verh. Mann sucht Stelle

zur Bedienung von Zentralheiz¬
ungen . Grünwinkel . Neubruch-
straffe 2 , I . _ 5839153

Kesseres Mädchen,
22 Jahre alt , wünscht Stellung in
einem Laden gleichviel welcher
Branche, Bäckerei oder Konditorei
bevorzugt. Eintritt kann per sof.
erfolgen . Würde evtl, auch eine
Filiale übernehmen .

Offerten unter Nr . B38766 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

5 Zimmer -
Eckwohnung , Kaiserstr . 247, 2 Tr .
(Kaiserplatz ) zu vermieten .

Zu erfr . tut 2. St . das. 19063

Mathystraße 1, IV ., ist ein großes ,schön möbliertes Zimmer an vess .
Herrn zu vermieten . _ 5839138

Junges Mädchen,
im Haushalt gut erfahren , welch,
nebenbei das Kochen erlernen
möchte , sucht sofort Stellung . Näh.
Marienstr . 29 , IV ._ B39177

Gutcmpfohlene Frau sucht noch
Kunde» im Waschen u . Putzen.
Kann auch gut mit Parkettböden
umgehen. Frau Erb , Wielandt -
straße 10 , IV . B39150m

Filiale
mit 2 Zimmerwohnung an um¬
sichtige Leute sofort oder später
abzugeben.

Offerten unter Nr . 19491 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
Wohnung . Stallung , Magazin .
Wilhelmstr . 16 ist im 3. Stock e.

schöne Manfardenwohng ., besteh ,
in 5 Zim ., Gas , Glasabschl . u . all .
Zubeh. a. 1 . Apr . 1912 zu verm.
Ebendas, e. schöne Stallg ., Wagen -,
Heuremise . Magaz . Preis zusam.
750 JH. Zu erfr . i . Laden daselbst.

_ Zimmert _allem Zubehör . Gas , elektr. Lickt im
2. Stock aus 1 . April 1912 zu ver¬
miete». Rah . im 2. Stock. 18940*

Weltzierrstrabe 25
ist im 3. Stock sofort eine schöne4 Zimmer -Wobnung mit Garteu-
anteil zu vermieten . 18533 *

Miuui»e» w »emilele».
Durlacher Allee IS n. 21 sind

sehr schöne Wohnungen mit 3, 4 u.
5 Zimmer . Bad und Zubehör per
1 . April 1912 zu vermieten . Näher.
Durlacher Allee 21 , 4. St . 19353

In den Neubauten 17799 *

Sdte Sophie«- u.Jotltllraftc
,.'Ä « raim « -W>hiMlie»
teils mit Bad u . Mansarde , per I .
März oder später zu vermieten .
Näh. im Ban od. Klauprechtstr . 15,1.
Augartenstratze 18, Seitenbau , ein
Zimmer , kleine Küche und Keller
per sofort zu vermieten . Näheres
Vorderhaus . B38296.6.3

Bachstratze 32 ist im 1 . Stock eine
schöne, der Neuzeit entsprechende4 Zimmer -Wohnung mit Bad,
Speisekammer , Mädchenzimmer rc.
wegen rascher Versetzung eines
Beamten per 1 . Februar 1912 od.
später zu vermieten . 18409 *
Näheres daselbst oder bei L>.

Kappler , Malermeister , Luisen¬
straße 62, Telephon 2920.

Ecke Durlacherallee und GotteS-
anerstraße 1 ist eine schöne große5 Zimmerwohnung , neu her¬
gerichtet. mit Balkon , Bad , Man¬
sarde und Keller per sofort oder
später zu vermieten . B38159

Näheres 1 . Stock .
Ettlingerstr . 21, in freier Lage,ist der 3 . Stock mit 4 Zimmern ,übl . Zubeh . auf 1 . Jan . an 1—2

Damen , ruh . Mieter , zu vermiet .
Zu erfr . das.. 1 Tr . hoch . 19056

Parkstraße 13, 1 . Stock , ist eine der
Neuzeit entsprechende 6 Zimmer -
Wohnung zum 1 . April 1912 z«
vermieten . Näheres daselbst oder
Durlach , Kirchstratze 13 , bei J .
Stix . 19083

Rüppurrerstraße 40 ist auf April
od. früher eine freundl . Wohna.,
bestehend in 3 groß . u . 1 kl . Z .,
nebst Zub . zu verm . Näheres im
Laden daselbst. B33944

Waldstraße 52 , 3 . Stock , ist eine
schöne Wohnung, 5 Zimmer , Bad,

Küche , Veranda , Mansarde rc . aus
1 . April oder früher zu vermieten .
Näh . Hans Thomastr . 15, 11 .,

von 11 bis 4 Uhr. 19464
Werderplatz 3l ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. März oder
später zu vermieten . Näheres im
Laden B38809.2.2

Darlanden.
Schöne 3 Zimmerwohnung ,

Wasser u . Gas eingerichtet, ist mit
oder ohne Garten , Hühncrhof usw.
sofort oder später zu vermieten .
B38419 Kastenworthstraße 15.

Mha -«. öchWmier. «S ,
sowie einz. Zimmer sof. zu verm.
18805* Lesfingstraße 2, Part .

Gut möbl. Zimmer per sofort
billig zu vermieten . 5838907

Kronenstraße 38 , 1 Treppe .
Hübsch möbl. Mansardenzimmrr

ist auf 15. Dez. od. 1. Jan . zuvermieten . 5838946
Amalienstrabe 20, III . Stock .

Bernhardftr . 8, IU.. rechts, ist Helles
gut möbliertes Wohn- «. Schlaf¬
zimmer , ohne vis - k -Tis , bei ruh .
Familie an besseren soliden Herrn
zu vermieten . 5839191.2.1

Hirschstraße 10, 1 Tr ., nächst der
Kaiserstr ., ist ein schön möbliert .
Zimmer mit gut . Penfion sofort
oder später zu verm. Das . auchein eins . Zimmer . 5839178

Krenzstraße 16 , 1 Treppe hoch , er¬
hält ein solider Arbeiter Kost «,
Wohnung zu bill . Preis . 5839151

Lesfingstraße 78, Part ., , links, istein gut möbl. großes Zimmer m.2 Betten sof. bill. z . verm. 5889111

Rüppurrerstraße 23, III ., rechts,ist leeres Mänsardenzimmer per
sofort zu vermieten . 5839162

Scheffelstraße 6, II . , sind 2 gutmöbl. Zimmer zu verm . B39145
Sofienstraße 41, 2 Treppen , sind
gut möblierte Zimmer » auch
vorübergehend sofort zu ver¬
mieten . B39128

Waldstraffe 11. IU. Vdh.. ist hübsch
möbl., gut heizbares Zimmer sof.
zu vermieten . B39206

Waldstraße 73, I ., kann solider
Arbeiter sogleich Kost u. Wohn-

l ung erhalten . B39179
Waldhornstr . 30 , III . St . , ist gut
möbl. Zimmer , sep . Eing . , sofort
zu vermieten , bessere Dame nicht
ausgeschlossen . 5839112

Zöhringerstratze 24, III ., großes ,
schön möbliertes Zimmer an
Herrn oder Fräulein sofort , auch
vorübergehend zu verm . B39184

Zähringerstratze 82, 1 Treppe hoch ,
nächst d. Marktplatz , ist ein möbl.
Zimmer sogl . zu verm . B39146

Miet - Gesuche.
Laden -Gesuch.

womöglich Kaiserstr . oder d . Nähe,vom 1. Januar bis 1. März zu
mieten gesucht. B39160

Krenzfir . 20 , 3. Stock .
5 Zirnrnerwohinrng

von kl. Familie im Zentrum der
Stadt zu mieten gesucht . Offerten
m . gen. Beschreib, u. Preis unt .
5839143 a . d. Exp. d . ..Bad . Pr .

" .
5Zimmerwohnung
geräumig , ein Zimmer zu Büro¬
zwecken geeignet , mit Badezimmer
und Zubehör auf 1 . April 1912
gesucht. Gefl . Angebote mit Preis
unter Nr . 10957a an die Expedit,der . Bad . Presse " erbeten .

Wohnungs - Gesuch !
In gutem Hause wird per 1 .

April 1912 moderne 4—5 Zimmer -
Wohnung von kleiner Familie ges.

Offert , mit Preis unt . 5839125
an die Exp. der „Bad . Preffe " erb.
Zum i * April geräumige 4 Zim¬

merwohnung , z . jetzigen wie zum
zukünftigen Hauvtbahnhof günstig
gklegeni gesucht . Offert , mit Preis
unter Nr . B39165 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten.

mit Bad ans 1 . April 1912 evtl,
früher in aut . Hause , von Braut ,
paar gesucht . Gefl . Offert , unter
Rr . B3917L an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten .

Anstand. Familie mit größeren
Kindern (Dauermieter ) sucht auf
1. April 1912 3—4 Zimmerwobn »
nng im Zentrum der Stadt . Off .
mit Preis unter Nr . B39174 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Kinderloses Ehepaar sucht aus
1 . April 2 Zimmerwohnung (Süd¬
stadt) . Offerten mit Preisangabe
unser Nr. B39144 an die Exped.
der „Bad :' Preffe " erbeten.

Schöne, der Neuzeit enffprech.3 Zimmerwohnung von ruh . Be¬
amtenfamilie ( 3 Pers .) auf 1.
April 1912 zu mieten gesucht .

Offert , mit Preis unt . B39158
an die Exp. der „Bad . Preffe " erb.

Beamter (Dauermieter ) sucht
per sofort aut möbliertes

^ Zimmer «
(ungeniert ) . Offert , u . 5839130 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Kaufmann , viel auf Reisen , sucht
schönes , helles Zimmer , evtl , mtt
Schreibtisch, dauernd zu mieten .
Offert , mit Preisang . u . Nr . B39063
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Gut möbliertes Zimmer , Nähe
_ es Marktplatzes , von jungem
Kaufmann gesucht . Offerten mit~5rei § unter Nr . 5839175 an die

©jeb.
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Hirt & Sick Nadif
.

Extra - Weihnachtspreise !

Kimono -Mäntel

9
schwarz und farbig, aus

Ia reinem Tuch. 075
Sensationell billig !

Abendmäntel

1675grosser Posten,
sehr unter Preis
29 .50 26.50 19.75

SchwarzePaletotS
alle Grössen und
Längen jetzt Q75
26.50 19 .75 14.50 U

Modell - AbendmSntei
hocheleg., aufSeide _ _
weit unter Preis A fl 00

59 — 56.— TU

Schneider - Paletots
schwarz, besond. _ _
gute Stücke, jetzt OOOO

48.— 39.50 UU

Grosse Preisreduktion !

Flauschpaletots
auch Cheviot-
und Ulsterstoffe

26.50, 19.75, 1675

Kostüme
nur gute Stoffe und
Arbeit, meist auf Seide
jetzt49 .— ,39 .50,29 .50 1975

Ball - u . Tanzkleider
reizende jugendl. Neuheiten Ä Ä
in Tüll , Voile , Seide f/O 50

36.— . 29.50, LL

Schneiderkostüme

59°°darunter hochelegante
Stücke, jetzt

89. - . 69.—,

Prinzeßkleider
in Wolle, Voile etc., außer- _
ordentlich billig aCyö

39.50, 24.50 , 10

19482

Plüsch - u . Samt Velvet - Samtmäntel Samt -Jacketts
manfol allerbeste Garantie-llldlllDI Qualitäten ^ a nn
130—140 cm lang. / M UU
108. - , 98.—, 89. - , » ®

besonders preiswert ,
ganz lang, OO50

39.50, 34.— . £ . %J
kurze Formen 4Q50

jetzt 34 .— . 27 .50 I O

Abgepaßte Roben

11275in Ia. Schweizer
Stickerei , weit u . Prei

19.75, 16 .73

Kopf -Echarpes
in Seide, Perl -Tüll , Cräpe
de Chine, Spitzen ^ 50

von 30 — bis I

Samt -Kleider
aparteNeüheiten,besondere _ _
Gelegenheit ■/ Q 50

39 . 50, 36.—, LO

Gesellschafts -Toiletten |
darunter hochelegante Modelle,
durchweg zu ausserordentlich

reduzierten Preisen . !

Seiden - Blusen
grosse Gelegenheitsposten
reizende Neuheiten C 9O

12.75 , 9.75, U

Samt - Blusen
nur in guten Qualitäten,
neueste Facons QgQ

14.50, 9.75 , O

Tüli -Blusen
weiß u . crßme, allergrößte
Auswahl in Neuheiten

14.50 , 10.75^ 7.90.
90

Schwarze Tütlblusen

8°°auf Seide oder Tüllfutter,
alle Grössen

11 .75, 9.75,

Woll - Blusen
ausserordentlich

unter Preis Q90
9.75, 6.90 , 4.90, O

Residenz Theater
Waldstratze 30 .

von Dienstag , den IS .. Mittwoch, den 13..
1Donnerstag ,d» 14 . u . Freitag ,d. IS . DezlSII .

Leichtst »». Dramatisch.
Reizendes Tonbiid.
Der kleine Trommelschläger . Dramatische Szenen-
Pathe Journal . Aktuelle Aufnahmen.
Gebr. Rest. Reifenjongleure. 19457
ES ist alleS bereit . Komische Szene.

Als Extra-Einlage :

„ Wie da» ( eben spielt ."
Große Tragödie in 3 Men . Mimodramatische Paraphrase -

Allein-ErstaufführungSrecht für Karlsruhe .
■v w .'w .VT V .'vi u r .v .

Wollen Sie jemandem eine dauernde Freude bereiten , dam
schenken Sie ihm ein

Aquarium .
Alle dazugehörenden Bestandteile , als : Wastervstanzen . Zier -

stsch« re., bei ^ '339110. 3. 1
Heiurich Feuerstein , Waldhornftr. 36.

Billige 18781
Weihnachtspreise!
Damen'K-ftüme 9.75
Kostüm -Röcke 1 .90, Paletots 3.90
Unterrödte 1 .25^ Blusen 95 4
l Partie Normal-Hemden ,
Unterhosen , Taschentücher.
Socken «.Strümpfestaunendbillig
Wilhelmstratze 34,1 Tr

Tafet - Aepfet
10 Pfd . 1 .40 Ji
10 Pfd . S SO JK
10 Pfd . 1 .30 M

I Pfd .
' ' '

Nochäpfel, gr. 10 Pfd . 1.00 M I Kockbirneu
Vackäbfel 10 Pfd . 1.20 Ji \ Tvalierbiruen
WeinSvfel 10 Pfd . 1.40 Jt I Maroni
WeihnachtSävfel 10 Pfd . 1.00 Rüste 10 Pfd . 3.00 .^

Zugleich offeriere ich ein größeres Quantum Fraurotacher .
« aiserreisette». Baumannsrernette». Borsdorfer . im Geschmack
Vorzüglich , zu den billigsten Preisen . ^ 1839169

A . Audi , Obst « und Gemüsehandlung .
Telephon 1304. Waldstratze S4 . nächst Sophienstraße .

Musikwerke
mit auswechselbaren Notenplatten. .

Echte Grammophone
und Platten , Goldgusswalzen , Schweizer Spieluhren .

Neuheit mit Glocken und Zitherbegleitung .

Fritz Müller, MusikitDUluog,
Kaiserstr. 221 . Karlsruhe Telephon 1988.

Mitglied des Rabatt-Spar-Verein . 17931

Menagen
18761 in

grosser Auswahl.

LWohlschlegei
Kaiserstrasse 173 .

für Koloniaiwaren -Gefchäft « fast
noch neue Eimuchiungsgegenstände
wie : ein Steil . Äofferka -en . SEsfig -
behälter , 3 Lelbehiilter mit Metz-
glasapvarat , sowie Lalzfatz zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen .

Anfragen unter Nr . 11142a an
die Erped . der »Bad . Presse." 3.2

Zu verkaufe»
ein paar Bettstelle ». Pitch-Pine
hell mit Patentrost , eine eiserne
bessere Kinderbettstelle , weiß, NLH-
tisch . Trnmeau . Flnrständer , sowie
andere verschiedene Möbel bei
f . K . Ruf , Zähringerstr . 8S .Laden._ B3S181

u .Z,ehharmonika
billig abzugeben.

B39186 Turlacherstr . 59,1U .
Gehrock, schwarz , gut er-ß 1 halt . , mrttl . 5yta„
billig zu verlaufen . SS39167

Schloßplatz 4» II .

Sie können Ihre Frau mit keinem prakt , und nützl.

Weihnachls - Geschenk
überraschen , als wenn Sie ihr eine

Ml iH “ Ä KEniÄ „llntoetlol“
kaufen . — (Spart Reit , Qielb und Feuerung u.
liefert besser gekochte Speisen wie der Herd.

Kochkiste „Fee "
Nr . 2 3 4 6 6 7
für 1—2 2— 3 3—4 4—S 5- 6 6—8 Perf .
M 18 .95 21.80 25 .30 28.90 32.60 37.70

Die Preise verstehen sich mit jeweils
einer Suppen - , einer Gemüse- und einer
Bratkasserolle .
Kochschrank „Universal "

Nr . 0 1 4
für 2—4 4—6 4—8 Personen

Preis i 46 .30 52 .60 67 .60
Preise ebenfalls mit den dazu passenden

Töpfen und Pfannen .
Kochbüchlein 30 Pfg . Biele 1000 im Gebrauch.

Verlangen Sie gratis Prospekte oder
lassen « ie sich dieselben erklären bei

Edmund Eberhard 8JBSWS
Waldstratze 40 b Karlsruhe

Telephon 1264.
Ludwigsplatz.

18739.4 .3

Bankier SSS
’SÄÄ ’WÄSE 'St SmsW«,

: eder Höhe , allerorts 4% an . Obne Borspesen . Schnellste, reellste Erledig .,
durch Richard Faulhaber . Berlin 79 , Friedrichstr . 207 . *OMOa„ .10

Nur wenige Tage!
DieuStag , den 12 . Dezember

morgens 8 ‘ [o Uhr beginnend , im

Eckladen Amalienstratze 26,
<Waldstratze Ecke)

in Herren , Damen- «. Kinder-
Konfektion u. Damenhüten.

ES kommen nur streng moderne » solide Waren zu
spottbillige » WC Preisen zum Verkauf. Selbst der

werteste Weg lohnt sich. 111830 .5 .2

Nur Amalienskratze 25 (Eckladen).

Stuhle
werden dauerh . gestocht , » .repariert .

Stllhlflechterei Pr . Ernst ,
.5 Ad

vucherer
empfiehlt t. i

Briketts
8 Stück 10 Pfg .

Mkl-Hch
j großer Bund 11 Pfg .

25 Bündel 2 . 50

Mgrl-Kohlkll
2 Pf»ub- 4 1

Paket ITC Pfg.

Bucherer
Filiale « :

! Südstadt:
Schützenftraße 37,
Marienstraße 58,
Morgenstroße 17.

| Oststadt:
Turlacher Allee 32.
Gerwigstraße 10.

! Altstadt:
Zähringerstraße 21.
Durlacherstraße 56.

> Mittelstadt :
| Bürger strotze 6.
! Weltstadt :

Göthestraße 23.
Körnerstraße 9.

I Rintheim :
Hauptstraße 78.

« ne : 18818.4.4 i
« cke « bler - u.« aldh »rustr .
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Geschwister Knopf ,

Extra billiger Weihnachts -Verkauf .
Unsere gesamten Läger sind für den Weihnachtsverkauf mit vorteilhaften Artikeln aufs reichhaltigste ausgestattet . Wir sind deshalb in der Lage, alle Wünsche hin¬
sichtlich günstiger und preiswerter Einkäufe weitgehendst zu befriedigen . Wir bitten um Besichtigung unserer Ausstellungen in unseren Fenstern und an den Lägern.
Günstige Kaufgelegenheit für Vereine . Kostenlose Zusendung sämtlicher Artikel nach allen Orten unserer Automobil-Linien.

Kohlenkasten, ff . lackiert
und dekoriert
5.25. 3 .90. 3 .50 bis 2 .25

Ofenschirm, ff . lackiert
und dekoriert
9 .75 . 7 .25 . 6 75 bis 2 .90

Ofenvorsetzer
6.75. 3.75 . 2 .50 bis 88 A

Tischlampen , mod. Mes¬
singfuß mit verziertem
ülasbassin 5 .75
einfache Ausführung

von 1 .25 an

Petroleum -Ofen „Calorifix“, größte Heizkraft ,
vollkommen geruchlos . emaillierter Mantel IQ CA
mit Messing -Bassin .

Petroleum -Oefen ..Titan“
von 10.50 an

Salatigren . mit vernick . Einfass .
7 .50. 4 50 bis » 25

Salatbestecke vernick . » 95,1,25
Krümel-üarnitur ff . vernick . 3 .50
Kakes-Dosen , schöne Ausführung

3.90 3.50 . 2 .50. 175 . 88 r-,
Honig-Dosen Stück 1 .45, 1 .25
Butter -Dosen

Stück 3.50. 2 75 . 2 .50 bis 1 .25
Cabarets . 3teil . 5 .90, 2teil . 4 .50
Menagen 5 .25, 4 .50, 2 .75 bis 88 Ä
Salutieren mit vernickelt . Einfaß

7 .50, 5.25 . 3 .90 bis 1 .25
Speise -Formen, teuerfest mit . ver¬

nickelter Einfass . . 4 .50, 3 .80

| Teemaschine , Ia . Fabrikat , ff . vernickelt »350 , 16 .50, 19 .50

Messerputzmaschinen
Ia. Fabrikat 7 .50. 3.00

Wirtschaftswagen m . Tarir-
schraube u . Feststellvor¬
richtung 3.75 , 2 .90,2 .50 , » 95

Tafelwagen , geeicht , System
Beranger . . 10.75 , 9 .50

Fleischmaschinen
Ia. Fabrikat 4 .50 , 4 .25,2 85

Buttermaschinen
bewährtes Fabrikat

1 2 3 Ltr .
1.65 2 .10 2 .75

Bügeleisen pol . vernick
Helvetia 2.90 3 .50

Stahleisen 1 .95 3 .25, 2 .75
Gaseisen Stck . - l .651 .p5 , 1 .25

Spätziemüblen .echt Hühners¬
dorf St . 2 .50

Reibmaschinen , fein und grob
mahlend 2.25 . 185. 1 .25

Kaffeemühlen, Blechkasten
Stck 95 4

Wandkafieemühlen
m . Steingutbehält . St . 2 .90

Kaffeemühlen, ff . lack . Holz¬
kasten , vernickelter
Schiehet . . 2 90. 2.25

Brotkapsel
ff. lack , und decoriert
rund 2. 50 ; 1 .25 , oval 1.95,1.50

Brotkapsel , mod ., 4 -eckige ,
lange Form 4 75,3 .90

Brotkapsel , ff . emailliert mit
Goldlinien 6.75 , 5.90

ßettfiaschen ff - vcrzim,t
extra schwere Ware

emailliert Kupfer
1 .85 2 .90 4 .90

Kaffpp « t» rvirp mit gut vergold . Rahmkannervaiiccaci VILC , u . geschlossen . Zuckerdose 9 . 50ff. vernickelt

Kaffeeservice , echt Porzellan , ff. dekor .,
für 6 Personen . 9 .75 7 .50 5.75 bis 3 .25

Bierservice in mod. Ausführung 18.— 16.— 12 — 10.— bis 2.50
Weinservice , aparte Formen . 7 50 bis 3 .90
Likörservice . . . . . . . 5.25 4 .75 4.50 3 .90 bis 1 .25

Tafelservice , mit Goldband und Linien, 11 . 50

Brotkörbe, ff. ver-
nitkelt . . 2.S0 1 .25

Tortenplatten , mod. Dekpre
6.50 5 .90 3 .75 bis 1 .20

Eierservice
10 .50 5 .50 4.50 3 .75 1 .25

Bestecke s hSf ;
gabel . Ia Solinger Fabrikat

Dtzd. 10.50 9 .— 7.50 6 —
Messer , Ia Solinger Klinge
m . Alpacca- Heft Dtzd . 10 .50

Gabeln, Alp.acca . . . Stück 58 42J
Ess-I .öffel „ 65 58 42^ Kaffee-Löffel Alpacca 35 24 ^
Löffel und Bestecke in eleganten Etuis, in großer Auswahl.

Triumphstühle
zusammenklappbar,

poliert lackiert
9.75 8.50

Triumphstuhl, ff.poliert
.Tacquardbezug, mit
Feststellvorrichtg .

12.75
Triumphstuhl. ff .poliert

Tapestrybezug mit
Feststell Vorrichtung

15.50
Triumphstuhl,ff .poliert

modrn. Plüschbezug
mit vernickelt . Fest¬
stellvorrichtg . 19.50

Flurgarderobe , Eiche,
m . geschlifr. Spiegel
in moderner Aus¬
führung und großer
Auswahl 35.— , 27 .—

22 - , 18.50, 15 -

Triumphstuhl, S,S bSus
.SeS .

22.00

Klein -Möbel
Blumentische , nußbaumartig lackiert . 3.75, 2.95
Blumentische , ff . poliert und graviert . . . 7.50, 5.25 , 4.75
Blumentische , nußbäum fourniert . 27.—, 18.—, 10.50, 8.75
Nähtische , nußbaum fourniert . 2L—, 19.—
Klavierstühle , eleg . poliert . 9.50
Salonständer , ff. poliert , mod. Ausführg 28.—, 18.—, 11 .—, 7.75
Salonständer , solide Ausführung. Buche 4 .50, Eiche gebeizt 5.25
Paneele , nußbaum fourniert . . . . . . 18.—, 16.—. 12.—

ff . poliert und graviert . . 10.50, 7.50. 5.75, 3.90
Bücher-Etageren, nußbaumartig, zum Hängen 3.50, 2.75 1.25

„ „ ff poliert , 3 u . 4teilig . . . . 10.50, 8.50
Noten-Etageren, rein Messing . . . 21 .—, 14.50

„ • Messing m . Holz . 23.—, 19.—
Handtuchständer, nußdaumartig 3 .50, echt Eiche ,4.75
Hausapotheken in großer Auswahl 18.—, 13.50, 9 .75 bis 1 .25
Vogelbauerständer,Schmiedeeis . u . Messing 22.—, 16.75 bis 9.—
Blumen-Krippcn in geschmackvoller , mod. Art 19 .50, 10.50, 6.75
Rauchständer und Tische , Metall

in moderner Ausführung . . 28.—, 18.—, 13.50 bis 3.25
Zeitungsmappen, in div . Ausführung . . 9.75, 6.90 , 5.25 , 3.50

0/ Halbfertige Roben
0 auf

Halbfertige Blusen

Ol 0 0 :0

' I

Damenwäsche

Kinderstuhl,zusammenklapp¬
bar, mit Sicherheitsver¬
schluß u . Closetteinrichtg .,
cinf. Ausführung 6.25, 4.50

Kinderstuhl, ff. lackiert , mit
'Spieleinrichtung 8.25, 7.50

Kinderstuhl, ff. lackiert , mit
gepolsterter Lehne 11.50

Kinderstuhl, ff . lackiert ^ mit
gepolsterter Seiten - und
Rücklehne 15.—

Kinderstuhl, niedrige Form
2.90 2 .45, 1.95 bis 95 -4

| Kinderpulle,m . aufklappbar. Bücherkasten, Rücklehne | 9 Cf)
u . Fussütze verstellbar, beste Konstruktion IU*ÜU

HUchenscttrank SÜ. ÄÄSÄSÄ 8 .50
RüchenscM Bch'

,
‘“k

:
ert »» 10.50

HDchEnschranh a,“ 15 .50
10°

|o aut sämtl. Gasbeleuchtungskörper
lOVf Schlittschuhe. Rodtl- u. HindEfschlitten
10°

|o auf Petpofeum -Ofen ii. Basheiz -Radiatoren

undDamenhemd , Achselschluß , völlig lang
weit , mit Stickerei oder Bogen . . . .

Damenhemd , »a . Qual. , Achselschluß u . Stick .,
handgestickte Passe od . Stickerei -Passe

Damenhemd , Ia . Stoff, Achseischl ., mit reich.
Madeirapasse od . Stickerei .

Damenhemd , prima Stoffe , di§ . Form., teils
mit Hohls ., Bog . od. Stickerei

1 .20
1.65
1.95
2 .25

mitDamenhemd, Reformschnitt , Renforcö,Seidenband und Stickerei .
Damenhemd , Ia . Renforce , mit reich. Stickerei

und Seidenband . .
Damenhemd, Ia . Stoff, 4eck . Ausschnitt mit

Stickerei und Einsatz . *
Damenhemd , Ia . Renforce , m . breit . Stickerei ,teils mit Säumchen und Band . .

1 .25
1.95
2 .45
2 .95

Damenhemd, Reformschnitt , feirifüd .
Renforce . m .hanögestick' terMadcira-
passe . u . Zierhohlsaum. nags - O in
um

'testoniert . . . . . . » U

DamenJacken
4 extra billige Preislagen ,

Croise gerauht , mit Steh - oder Lieg¬
kragen , reich mit Säumchen und
Stickerei garniert , in div . Ausführung
Ser . I II UI IV

125 1.95 2 .25 2 .65

Taschentücher
Batisttücher mit färb. Zierkanten. 7» Dtz . 1 .45 1 .25 90H
Linontücher, gesäumt , . 7 1 Dtzd . 1.30, 95, 55 H
Reinleinentücher , bewährte Dualität , ges .

Vs Dtzd . 3.20, 2.60, 1 .90
Satintücher , neueste Muster, für Pompadour

und Matinees etc . . . . . . Stück 58 . 48 'S)
Kindertücher, bunt od . m . Zierkante , 7- Dtz . 75,55,35 H
Seidene Taschentücher , mit Hohlsaum

in allen modernen Farben . . . . Stück 25 H
Seidene Ziertücher mit maltesischen ' Hand¬

klöppelspitzen . . . . Stück 2.20 , 1 .45, 95 H
„ Neuheit “ Batist -Tuch mit farbig gestickten Blumen¬

motiven . 3 Stück in Karton 1 .65

Batisttücher mit reicher Medaillonstickerei u .
Buchstaben , in eleg . Karton . 7* Dtzd . 1.75

Gebrauchsfertige Tücher mit handgestickten
Buchstaben , bestes Fabrikat . . 7« Dtzd . 1 .65

Ia Reinleinentücher mit liandgestickten Buch¬
staben in elegantem Karton . , 7t Dtzd . 3.20

Schweizer Stickereitücher , reinleinene Batist
mit Hohlsaum . St . 75, 55, 45 4

Echte Madeira-Tücher, rein Leinen, mit reicher
Eckstickerei handfestoniert . . St . 1 .40, 90 4

Batisttücher mit
Buchstaben

Hohlsaum und gestickten
7a Dtzd . 1 .25

Damenbemd, Ia Renforce , mit reicher
Handstickerei und Zierhohl- O GC
säumen, ringsum festoniert A . UU

Damen-Beinkleider, Finette gerauht «
Ia Qualität, mit diversen | 7fl
Bogen . . . . 2.60, 245 , ! • / U

Damen-Beinkleider , lange Form, Cre-
tonne, Renforce oder Piquö, in
mannigfacher Ausführung h QC

2 .65, 2.25, 1 .75, 1 .45, U. SI3
Kniebeinkleider in guten Stoffen und

breiten modernen Stickereien , mit
Säumchen garniert 1 ÖC

2.95 , 2.35, 1 .95, 1 * 43

7 Serien enorm billige KlCidCf- 11 . BlUSBllStOffßSerie I II III IV V VI VII

einfarbige , gemusterte und Bordürenstoffe , je nach Preislage
60 85 , l» l“ l»5 2» 2«

b Serien enorm billige einfarbig ,
modern gemustert und
aparte Streifen

III IV VI

Meter 55 95 ., l25 1« 2«« 2«
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